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Themenheft

Augsburg

Frühjahr 2018

PUR leben
Norbert Stamm über nachhaltige

Stadt und Zukunft in Augsburg.

S. 6

Pur handeln
Mit dem Gemeinwohlökonomieprojekt

„Herzstück Horgau“ zu mehr Sinn und

Verantwortung.

S. 26

Pur sein
Lebensspender, Heilkraft und 

Schlüssel zu uns selbst.

S. 40

PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein

PUR
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Wertemagazin  
für Augsburg

Frühling +  
Sommer 2025PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein
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PUR leben
Secondhand   |   S. 4

PUR handeln
Mikroplastik   |   S. 30

PUR sein
Stille pur   |   S. 36

Heldinnenpower
Carolin Keim
S. 32

Wertemagazin für Augsburg

Frühling + Sommer 2024

PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein

PUR

PUR lebenDas große Schwärmen   |   S. 4

PUR handelnIdeenschmiede   |   S. 35

PUR seinWohlsein pur   |   S. 40
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Purpur-Kalender: mehr al 500 nachhaltig Termin

Karin HofkoMediendesignerin, Geistheilerin

Themenheft
Augsburg

Herbst / 
Winter 2019

PUR leben      PUR handeln        PUR sein

PUR

Purpur-Kalender: 
500 nachhaltige Termine

Ve
it 

St
öß

el
 | 

w
w

w
.v

ei
to

gr
af

.d
e

PUR leben
Luft ist Lebensqualität.  |   S. 6

PUR handeln
Zirkuläre Wirtschaft.  |   S. 26

PUR sein
Der Tag ist mein!  |   S. 42

Wertemagazin 

für Augsburg

Frühjahr + 
Sommer 2026
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PUR leben
Wo's summt in Augsburg   |   S. 4

PUR handeln
Foodcoop Genusskollektiv   |   S. 28

PUR sein
Wohlsein pur   |   S. 30

Heldinnenpower:
Renate Dumreicher

Fitnesstrainerin, Ernährungs-

beraterin, Infl uencerin

S. 26

Wertemagazin 
für Augsburg

Herbst + Winter 2025/26
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PUR lebenArchitektur   |   S. 4

PUR handelnWindenergie   |   S. 26

PUR sein
Stille pur   |   S. 32

Michael ReinhardtBegleiter hin zu sinn-stiftendem Wirtschaften & Kulturwandel
S. 33

Themenheft
Augsburg

Sommer 2021
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PUR leben
Mobil pur.  |   S. 6

PUR handeln
Altes Korn pur.  |   S. 26

PUR sein
Kommunikation pur.  |   S. 38

Purpur-Kalender: 

300 nachhaltige Termine

Siglinde und Werner Beck, 

Holunderhof Lohe

Themenheft
Augsburg

Herbst 2021
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PUR lebenWohnen pur.  |   S. 4

PUR handelnPfl anzenküche pur.  |   S. 22

PUR sein
 Akzeptanz pur.  |   S. 34

Purpur-Kalender: 
350 nachhaltige Termine

Drechselkünstler Marcus Biber, Ustersbach



Magazin pur
PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein

PUR

100 %  Expert:innentum
   vollgepackt mit Themen rund um: bewusstes Leben | verantwortungsvolles Handeln | achtsames Sein

       ...  Gesellschaft      Handwerk      Heimat      Kultur      Natur 
            Engagement      Umweltschutz      Klima       Aktivismus      Diversity 
            Kommunikation      Achtsamkeit      Gesundheit      Ernährung  ... 

 

100 %  Herzblut 
  qualitätsvoller Journalismus: Reportagen, Nachrichten, Portraits, Interviews, Veranstaltungskalender

  konsequent regional: Fokus auf Augsburger Menschen, Projekte, Initiativen und Unternehmen 

100 %  Gelebte Werte
    für ein wertschätzendes Miteinander von Umwelt, Mensch und Gemeinschaft

    in solidarischer und ehrlicher Zusammenarbeit mit den Kund:innen

Purpur – ist das regionale Wertemagazin für Augsburg und Umgebung aus dem Hause liesLotte. 
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4 PUR leben

Im Grunde genommen ist Geld ein Tausch-

mittel: Ware oder Arbeitsleistung gegen 

Geld, um es zu einem anderen Zeitpunkt an 

einem anderen Ort gegen andere Ware oder 

Dienstleistung zu tauschen. „Geld ist ein 

vereinfachter Modus, sich zu einigen. Es gibt 

die Möglichkeit, Güter über große Distanzen 

zu handeln. Und man kann damit auch eine 

Art von Wertschätzung ausdrücken“, fasst 

Blanca Pohl die praktischen Seiten des Gel-

des, das zu einem Bindeglied der globalisier-

ten Welt geworden ist, zusammen. Blanca 

Pohl engagiert sich zusammen mit Rupert 

Bader nicht nur im Augsburger Agenda-

forum „Fließendes Geld“, sondern auch als 

Organisator:innen des DialogRaumGeld. Sie 

setzen sich dabei intensiv mit aktuellen, die 

Gesellschaft betreffenden Geldfragen aus-

einander und stoßen dabei auf Aspekte in 

unserem Geldsystem, die einer nachhaltigen 

Welt im Weg stehen. 

Auf Wachstum ausgelegt
Da ist einmal das Kreditgeldproblem: „Kre-

ditgeld ist zunächst nur Buchgeld, es steckt 

kein realer Wert dahinter. Es nimmt einen 

Umweg über menschliche und natürliche 

Ressourcen plus Zinsen. Es besteht also ein 

Zwang, Wachstum zu erzeugen durch Rea-

les“, erklärt Rupert Bader. Zudem werden 

die zu zahlenden Zinsen auf die gesamte 

Gesellschaft umgelegt: Menschen, die 

bereits Geld oder damit erworbene Besitz-

tümer haben, können diese alleine durch die 

Bereitstellung ihres Eigentums vermehren. 

Sie erhalten leistungslose Einkommen wie 

Boni, Zins, Dividende, Miete, Ausschüttung 

oder Rendite. Diese leistungslosen Ein-

kommen werden von anderen Menschen 

durch Arbeitsleistung und das Erwerben von 

Produkten, die von Unternehmen mit Hilfe 

von Investoren und deren Zinserwartungen 

hergestellt werden, finanziert. Kurz gesagt: 

es macht wenige Reiche reicher und viele 

andere ärmer. „Das Geldsystem ist auf 

Wachstum ausgelegt. Im jetzigen System 

bedeutet dies Ausbeutung“, fasst Rupert 

Bader zusammen. 

Unser Verhältnis zum Geld – 
Glaubenssätze
„Die Art, wie unser Geldsystem konstruiert 

ist, mit seiner Konzentration in unermess-

lichem Umfang an immer wenigen Stellen, 

fördert in uns Menschen Ängste – vornehm-

lich vor Mangel“, ist Blanca Pohl überzeugt. 

„Anders gesagt: es fördert das fehlende 

Vertrauen in die eigentlich natürlich vor-

handene 

Fülle. So sind 

wir getrieben 

von einem 

„Es genügt 

nicht“. Zudem 

fördert die 

in der Logik 

der Geld-

entstehung verankerte Wachstumslogik 

die Ansicht, sich durchkämpfen zu müssen, 

im Wettbewerb zu stehen und letztlich den 

Eindruck von Getrenntsein. Und so heißt der 

andere Glaubenssatz „Ich genüge nicht“. In 

Wahrheit sind beide Aussagen übernomme-

ne Introjekte¹, die uns davon abhalten, unser 

bestes menschliches Potenzial zu entfalten 

und in Fülle und Verbundenheit zu leben.“ Ist 

es also unsere Einstellung zum Geld, die wir 

überdenken sollten? 

Wert oder Preis?
„Wir finden es toll, dass Fußballstars oder 

Immobilienhaie 70.000 Euro am Tag ver-

dienen, verschließen aber gleichzeitig die 

Augen davor, dass manch Renter:in oder 

Alleinerziehende:r von ca. 30 Euro am Tag 

leben muss.“ Eva Bahner ist Bildungs-

referentin bei Oikocredit, einem genossen-

schaftlichen Impact Investor, der für Geld-

anlagen mit einem sinnvollen ökologischem, 

vor allem aber sozialen Effekt steht.  

Sie wünscht sich eine andere Art, über  

das Thema zu sprechen: „Es ist von Bedeu-

tung, auf wen in unserer Gesellschaft wir 

schauen“. Vielleicht hat Corona den Blick 

zumindest auf die pflegenden Berufe ver-

ändert. Doch die Frage bleibt: Spiegelt der 

GeldPUR
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„Unser Geldsystem schafft  

Unzufriedenheit, Ungerechtigkeit  

und sozialen Sprengstoff." Eva Bahner

Geld verändert die Welt. 

PUR   Wissenswertes
Anteil der Menschen: 

– 80 % werden  

   immer ärmer

– 10 % halten  

   ihren Wohlstand

– 10 % werden  

   immer reicher

Zins- bzw. Kapitalkostenanteil in 

den Lebenshaltungskosten:  

rund 40 % (bei einem Familien- 

einkommen von 40.000 € sind das 

16.000 €)

Die Geldmenge der Europäischen 

Zentralbank stieg seit 1997 von 

4.222 Mrd. € um mehr als das 

Dreifache auf 15.483 Mrd. € (2021). 

¹ Introjektion: Aufnahme und Verinner-

lichung unverarbeiteter, meist aversiver 

äußerer Realitäten, fremder Anschau-

ungen, Motive, Werte und Normen etc. 

in das eigene Ich (Wikipedia, 8 / 2022)

Eva Bahner, Bildungsreferentin

www.bayern.oikocredit.deRupert Bader, Unternehmer

www.oeconomia-augustana.orgBlanca Pohl, Beratung + Moderation 

für nachhaltiges Unternehmertum

www.blancapohl.de

Wie gut geht es uns? 

Das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf zeigt 

den (materiellen) Wohlstand eines Landes. 

Immerhin liegt Deutschland 2020 weltweit 

auf Platz 17 von 194 Ländern – weit oben 

also auf der „Mir-geht-es-gut“-Skala. Und 

doch fragen sich viele: Habe ich ausreichend 

Geld, um mir mein Leben – Miete, Energie, 

Lebensmittel, Mobilität, Freizeit – leisten zu 

können? Und so gilt unser Streben oft dem 

Geld. Doch dient es uns oder dienen viel-

mehr wir ihm? 

Über den Leid- und Glücksbringer unserer 

Gesellschaft.

Von Angelina Blon.
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Kunst auf der Kinoleinwand.

Ausgewählte Werke von Künstler:innen aus der ganzen Welt präsen-
tiert das Liliom in seiner Filmreihe „Exhibition on screen“. Auf den 
Spuren Degas geht es ins Fitzwilliam Museum in Cambridge, nach 
Paris und Italien mit Einblicken in sein Leben als Künstler und Mensch. 
Mit Mary Cassatt und der von ihr porträtierten Frauen erlebt man die 
Geschichte einer Zeit, in der Frauen für ihre Rechte kämpften und 
Kunst zu einer ganz neuen Sprache fand. Oder man taucht in die größ-
te Vermeer-Ausstellung der Geschichte im Rijksmuseum in Amsterdam 
ein. Selbst eine künstlerische Begegnung mit Tokyo ist möglich.  
– 04.12.: Degas – Leidenschaft für Perfektion
– 12.03.: Mary Cassatt – Porträts moderner Frauen
– 23.04.: Vermeer – Die Blockbuster-Ausstellung
– 28.05.: Tokyo Stories
jew. So 14 Uhr, Liliom, Unterer Graben 1, Augsburg, www.liliom.de

Weit entfernt und doch so nah.

Es ist die Geschichte zweier Männer – beide Ende der 1950er-Jahre 
geboren und weit voneinander entfernt: Wolfsburg, die Stadt  
von Volkswagen, ein bedeutender Industriestandort mit vielen  
Emigranten aus den südlichen Ländern Europas, und Camporeale, ein 
kleines Bauerndorf in Sizilien. Pippo Pollinas Roman „Der Andere“ 
offenbart das unglaubliche Schicksal, das deren Lebenswege auf 
überraschende Weise kreuzt und die beiden für immer miteinander 
verbindet. Thomas Sarbacher liest ausgewählte Passagen, Pippo 
Pollina streut seine Lieder dazwischen und Fotografien untermalen 
im Hintergrund.
Ein Konzert mit Lesung? Ein Theaterstück mit Gesang? Es ist schwierig, 
diese Art der Veranstaltung mit traditionellen Begriffen zu fassen. 
Mi 11.01., 19.30 Uhr, Parktheater, Klausenberg 6, Augsburg, ab 36 €, 
www.parktheater.de 

Kultur pur
ICH und ER im Warenhaus.

ICH ist auf der Bühne gefangen, einen ganzen Abend lang, mit einem 
Text des Autors ER. Wort für Wort muss er diesen aufsagen und dazwi-
schen Lieder eines Toten singen, die vor Urzeiten geschrieben wurden 
und dessentwegen immer noch ein paar Menschen den Weg ins  
Theater finden. Ein langer Abend für ICH. 
Das Publikum hingegen erwartet mit „Im Warenhaus“ eine kurzweilige 
Hommage zum 100. Geburtstag Georg Kreislers mit dessen Lieder in 
neuem Gewand, durchwebt mit Monologen, die durch Witz, mehr oder 
weniger verstecktem Humor und Hintergründigkeit überzeugen. Die 
Spitzbübigkeit und bissige Melancholie zeigt die Wesensverwandt-
schaft des Autors Moritz Gruber mit Georg Kreisler. 
Im Warenhaus. Moritz Gruber und das RealienQuartett
Fr 25.11. + Sa 26.11., 20 Uhr, 15 €
abraxas, Sommestr. 30, Augsburg, Tickets: www.reservix.de

Zefix ... was für eine Hitze!

Diese Lesung ist etwas besonderes. Sie wird live in die Deutsche Ge-
bärdensprache übersetzt. Aber auch Kultfigur Kluftinger trägt seinen 
Teil dazu bei: Bei seinen Ermittlungen rund um Professor Brunners 
Tod muss sich der Kommissar bei „Affenhitze“ in die Tongrube be-
geben, wo jener den Urzeitaffen Udo ausgegraben hat und damit 
beweisen wollte, dass die Wiege der Menschheit im Allgäu liegt. 
Kluftinger muss sich mit einer obskuren Sekte abgeben und sich 
gleichzeitig auch noch um die höchst seltsamen Erziehungsansätze 
der Tagesmutter seiner Enkelin kümmern. Das Autorenduo Klüpfel & 
Kobr, der eine Wahlaugsburger, der andere Allgäuer, liest selbst aus 
ihrem Roman und wird dem Publikum mit Sicherheit einige Lacher 
entlocken. 
Mi 30.11., 19.30 Uhr, Stadthalle, Rathausplatz 2, Gersthofen, 24,60 €
www.stadthalle-gersthofen.de
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Alte Lieder in neuem Gewand.

Man kann nie genug Lieder haben! Deshalb haben sich die „Liad- 
haber“, eine Gruppe um die Volksliedforscherin Dagmar Held, auf  
die Suche nach geheimnisvollen Balladen, frechen Wirtshausliedern 
und gefühlvollen Abschiedsliedern gemacht.
Den fünf Musiker:innen liegen besonders Lieder am Herzen, die in 
den letzten Jahrzehnten in den Wirtshäusern, Wohnzimmern und 
Küchen in Bayerisch-Schwaben und ehemals deutsch besiedelten 
Orten in Südosteuropa aufgezeichnet wurden. Mit Geige, Klarinette, 
Harmonika, Harfe und Bass begeben sie sich in den finsteren Wald, 
ins Schlafzimmer einer Mühle, unters Fenster der schönen Nach- 
barstochter oder aufs gemütliche Kanapee. 
Fr 20.01., 20 Uhr, Einlass 18.30 Uhr, Kultur-Stadl Wörleschwang, 
Untere Hauptstr. 13, Zusmarshausen-Wörleschwang, ab 19 €
www.kultur-stadl-woerleschwang.de
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Postkoloniales Augsburg im Museum.

In den Kunstsammlungen & Museen Augsburg sind über die Epo-
chen und Kunstgattungen hinweg zahlreiche Spuren migrantischer 
Bewegungen zu finden. Für eine App wurden nun digitale Rundgänge 
entwickelt: „Schwarze Menschen in der Kunst – der frühneuzeitliche 
Blick Europas auf die Welt“ durch die Deutsche Barockgalerie im 
Schaezlerpalais etwa bietet überraschende Erkenntnisse. In Audio-
spuren kommen hier auch Aktivistinnen zu Wort, die sich in Augsburg 
für eine postkoloniale Perspektive einsetzen. 
„Missing Stories“ über Augsburg, den deutschen Kolonialismus und 
Zwangsarbeit gibt es im H2 – Zentrum für Gegenwartskunst und auch 
fürs Römerlager und das Maximilianmuseum wurden digitale Rund-
gänge, die man vor Ort und zu Hause erfahren kann, entwickelt.
„Kunstsammlungen & Museen Aux“
Download über App-Store + Play-Store, 

Ich bin überall ein bisschen ungern.

Das Jüdische Museum zeigt die Intervention „Judenbilder“. Diese 
„jüdischen Objekte“ zwischen Tradition und Nostalgie, Klischee und 
Identität sind ebenso Spiegel jüdischer Identität in der Diaspora wie 
der Wahrnehmung von Juden und Jüdinnen durch die nichtjüdische 
Umwelt. Welche Bilder erzeugen diese Objekte und können sie Vor-
urteilen begegnen? bis 04.12., Mo – Do: 9 – 18 Uhr, Fr: 9 – 16 Uhr,  
So: 10 – 17 Uhr, Jüdisches Museum, Halderstr. 6 – 8, Augsb., 6 €, So 
Zum Gedenken an das Novemberpogrom findet eine Lesung mit Ge-
spräch über die bewegte Familiengeschichte des Augsburger Unter-
nehmens „R. Bernheim“ statt, das 1933 enteignet und in „Chemische 
Fabrik Pfersee“ umbenannt wurde.  
Lebenslinien 2.0, So 13.11., 18 Uhr, Sensemble Theater, Bergmühlstr. 34, 
Augsburg, 5 €, Reserv.: www.sensemble.de
www.jmaugsburg.de
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Erfinder und Wissenschaftler. 

Was verbindet das Ballonmuseum in Gersthofen mit dem Universal-
genie Leonardo da Vinci aus Florenz?  Eine Sonderausstellung, die 
nicht auf den Maler Leonardo fokussiert, sondern das Augenmerk 
auf seine technischen Skizzen und Zeichnungen legt, in denen er 
sich zum Beispiel auch mit der Möglichkeit des Fliegens auseinan-
dersetzte. Leonardos weitgefächerten Forschungsdrang bringen den 
Besucher:innen hochwertige Faksimiles etwa nach seinen grandio-
sen anatomischen Studien oder spannende Modelle nach seinen 
Visionen nahe. Zu sehen sind beispielsweise der Vorläufer des 
Fallschirms und das Modell eines Automobils. Führungen und selbst 
ein Konzert mit der Musik aus Leonardos Zeit gibt es begleitend zur 
Ausstellung. 
noch bis 15.01.23, 7 €, www.ballonmuseum-gersthofen.de 
Do 24.11., 19.30 Uhr: (V)erdichtetes Leben, Konzert, 22,40 €
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Die Innenräume des alten Industriebaus im 

ehemaligen Straßenbahndepotgelände sind 

aufwändig und liebevoll renoviert, Sonnen-

strahlen fallen üppig in die deckenhohen 

Fenster des geräumigen Ateliers, rücken alle 

Schätze warm leuchtend in ihr bestes Licht. 

Leicht versteckt doch gut erreichbar ist das 

Geigenbauatelier-Augsburg eine Topadresse 

für klingende Handwerkskunststücke und 

Arbeitsplatz für mehrere Talente. 

Seit knapp zehn Jahren kommt Geigenbau-

meister Jan Bacher frühmorgens hierher in 

die Werkstatt, gemeinsam mit seiner lang-

jährigen Kollegin, der Geigenbaumeisterin 

Antonia Meyer, widmet er sich hier Wartung, 

Reparatur und Neubau von Streichinstrumen-

ten. Unterstützende Kraft im Atelier ist derzeit 

die junge Geigenbauerin Claire Acker. 

Zur Kundschaft gehören Musiker:innen von 

nah und fern. Nicht nur im Süden Deutsch-

lands gibt es erstklassige Orchester, ist das 

Niveau der Musikschaffenden hoch und damit 

auch der Anspruch an ihre Instrumente.   

Im Sommer, der Saisonpause für Orchester 

und Schulen kommen viele Instrumente zu 

Überholung, Klangeinstellung und -optimierung 

in die Werkstatt. Das Geigenbauatelier Augs-

burg tätigt auch aufwändige Restaurierungen 

und verkauft hochkarätige Stücke für Schü-

ler:innen und Profis.

Diese werden im Herbst gefertigt, wenn es im 

Laden ruhiger wird. Dann ziehen sich Meister 

und Meisterin zurück und tauchen in die stille, 

magische Arbeit des Geigenbaus. 

Jan Bacher selbst kam nicht über das Hand-

werk sondern über die Liebe zur Musik zum 

Geigenbau. Er spielt seit seiner Kindheit 

Geige, ihn faszinierte der Zusammenhang von 

Klang und Instrument derart, dass er lernen 

wollte, wie sie gebaut werden. Mittlerweile 

steht er seit fast zwanzig Jahren im Beruf und 

liebt ihn nach wie vor. 

Geigenbau ist ein ganzheitliches Handwerk, 

als einzige Maschine findet sich in der Werk-

statt eine Bandsäge. Jan Bacher verwendet 

sogar selbst geschlagenes Holz aus der Berg-

welt um Mittenwald für den Instrumenten-

neubau. Und es ist eine sinnliche Arbeit. Aus 

hauchdünnem Holz werden Zargen gebogen, 

Decke und Boden gesägt, die Wölbung feinst 

gehobelt. Augen kontrollieren, Hände spüren 

Oberflächen. Was sie erarbeiten, folgt nicht 

allein der gedanklichen Vorstellung, wie et-

was aussehen soll, sondern auch immer einer 

klanglichen Vision. 

Während Antonia Meyer auf Celli spezialisiert 

ist, baut Jan Bacher vor allem Geigen, teils 

nach einem eigenen Modell. Diese Instru-

mente sind zierlich und schlank, mit flacher 

Wölbung für einen raumfüllenden Klang.  

Charakteristisch sind ihre satten, intensiven 

Tiefen sowie Brillanz in der Höhe. Auffällig ist 

der Lack. Hauchdünn aufgetragen, verleiht 

er dem Instrument schon ohne zu Klingen 

lebendigen Charme. „Die Besonderheit dieser 

Konstruktion“, erklärt der Geigenbaumeister 

mit leuchtenden Augen, „ist das Breiten- und 

Seitenverhältnis von fünf zu neun. Dieses wie-

derholt sich an mehreren Stellen, ganz im Stile 

alter Bauten“. Hier berührt Jan Bachers  

Beruf einen Kosmos, der ihn immer wie-

der von Neuem inspiriert: Mathematik und 

Zahlenverhältnisse. Sie finden sich in der 

Konstruktion wie in der Musik, hier kommen 

Bau und Klang zusammen, wird Handwerk zur 

Kunst.

Klänge ganz bewusst beeinflussen.

PUR   Geigenbauatelier 

Augsburg
Jan Bacher, Antonia Meyer  

Wertachstr. 29 a, 86153 Augsburg

Tel.: 0821 / 54 39 21 06 

geigenbauatelier-augsburg.de

Zufahrt nur über Wertachstraße,  

Parkplätze im Hof.

PUR leben
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Holz in Schwingung.

Er baut sie nicht nur, er erschafft sie: 

besondere, langlebige Klanggeschöpfe 

aus Holz, in fast vollkommener Hand- 

und Hörarbeit. Der Geigenbaumeister 

Jan Bacher übt ein Jahrhunderte altes 

Kunsthandwerk aus, versucht die 

schönsten Schwingungen, den besten 

Klang aus schweigenden Brettchen zu 

holen. Dazu braucht es Können, Übung, 

Gehör, Präzision, Intuition, Talent, 

Leidenschaft und Geduld: Denn bis 

zur Fertigstellung einer Geige werden 

zigtausende feinste Arbeitsschritte an 

ihr verübt, vergehen rund 300 Stunden.

Ein Atelierbesuch von Nina Stazol.

PURHeimat
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PUR Termine

3 x Do: 10.11. + 17.11. + 24.11., jew. 18 – 21 Uhr

Gefärbt, gedruckt, geprägt – Kreative 

Einband- und Buchbindetechniken

Workshop. Stadtarchiv Augsburg,

Zur Kammgarnspinnerei 11, Anm. bis 

03.10.: stadtarchiv@augsburg.de, 45 €, 

www.stadtarchiv.augsburg.de

Do 10.11., 18 – 19 Uhr 
Nah und Fern: Globale Fragestellungen 

von nachhaltiger Dorf- und Stadt-

entwicklung regional begegnen

Online-Vortrag. , Anm.: hs-augsburg.de

Do 10.11., 18 – 21 Uhr
Vegane Küche – herzhaft und lecker

Kochkurs. MS, Römerallee 1, Königs-

brunn, Kurs-Nr.: NKÖ305g01, 29,80 €, 

Anm.: www.vhs-augsburger-land.de

Do 10.11., 18 – 21.30 Uhr
ALL:IN Konferenz
Innovationskultur in Unternehmen, Key-

note „Keine Zeit. Kein Geld. Keine Inno-

vation”, Prof. Reinhard Prügl, Zeppelin 

Universität, Best Practice Beispiele

IHK Schwaben, Stettenstr. 1+3, Augsb., 

, Anm.: www.ALLIN2022.de

Do 10.11., 18.15 – 20.45 Uhr  

Plastic Planet  Filmvorführung + Diskus-

sion. Rathaus, Augsburger Str. 20, 

Langweid, Kurs-Nr.: NLW104n02, 15 €, 

Anm.: www.vhs-augsburger-land.de

Do 10.11., 19 – 20.30 Uhr
Online Workshop: Hausapotheke und 

Pflanzenkraft für die kalte Jahreszeit 

15 €, Infos: www.daowege.de

Do 10.11., 19.30 Uhr  Anne Haigis

Konzert. Stadthalle, Rathausplatz 1, 20 €, 

www.stadthalle-gersthofen.de

Do 10.11., 19.30 Uhr
WesthouseTalks: Naturschutz Augsburg –

ein (unbekanntes) Alleinstellungsmerkmal

Vortrag von Nicolas Liebig (LPV Augs-

burg). Westhouse Bistro Innenbereich, 

Alfred-Nobel-Str. 5, Augsburg, , 

www.westhouse-augsburg.de

Fr 11.11., 19 – 21 Uhr + Sa 12.11., 10 – 16 Uhr +

So 13.11., 10 – 12 Uhr
Dudelsack für Anfänger:innen

Workshop. MS, Pestalozzistr. 2, Kissing, 

Kurs-Nr.: Y35011-01, 85,50 €, Anm.:

www.vhs-aichach-friedberg.de

Fr 11.11., 19 Uhr
Auf den Inhalt kommt es an: Unverpackt, 

regional, bio und fair einkaufen – nur ein 

Modetrend oder Notwendigkeit?  Vortrag,  

Diskussion + Besuch Unverpackt Ladens. 

vhs, Hubert-von-Herkomer-Str. 110, Landsb., 

Kurs-Nr.: W5400, , Anm.: vhs-landsberg.de

Fr 11.11., 19.30 Uhr
Film: „Was kostet die Welt” 

Mit Gespräch. Starlightkino Weilheim, 

Schützenstr. 4, 9 €, www.slowfood.de/

pfaffenwinkel

Fr 11.11., 20 Uhr
Khrystyna Soloviy: 
„Ukrainian Fury Tour Germany 2022“

Konzert. abraxas, Sommestr. 30, Augsb., 

37 €, www.kulturhaus-abraxas.de

Fr 11.11., 20.30 Uhr  Open Stage

Kulturhaus Kresslesmühle, Barfüßerstr. 4, 

Augsburg, Tickets: 0761 / 88 788 11, 

10 €, www.openstage-augsburg.de

Sa 12.11. + So 13.11., 9 – 17 Uhr

Goldschmiede-Wochenendkurs

Schloss Blumenthal, Blumenthal 1, Aich-

ach, Anm.: vemosch@t-online.de, 185 €, 

www.schloss-blumenthal.de

Sa 12.11., 9.30 – 13.30 Uhr

Wechseljahre – Kraft des Wandels

Workshop für Frauen vor + in den Wech-

seljahren. Haus d. Familie, Goethestr.12, 

Stadtbergen, 31 €, Anm.: www.awo-

haus-der-familie.de

Sa 12.11., 10 – 11.45 Uhr
Entspannung, Yoga / Chi, 

Meditation, Atemübungen

Treff: Stadtwald Augsburg, Haunstetten, 

Anm. bis 11.11.: 0160 / 374 74 10, 15 €, 

www.zauberwaldaugsburg.de

Sa 12.11., 10 – 13.30 Uhr  Waldbaden

Schwarze Kiste am Hochablass, Anm. 

bis 07.11.: 0821 / 324-6118, waldapvillon@

augsburg.de, 40 €, www.augsburg.de

Sa 12.11., 13 – 18 Uhr + So 13.11., 10 – 17 Uhr

Kunst-Antik-Markt
Sisi-Schloss, Klausenweg 1, Unterwit-

telsbach, 1,50 €, www.aichach.de

Sa 12.11., 13 – 17 Uhr
Die Faszination der Rauhnächte

Workshop. Biohotel Bayer. Wirt,  

Neuburger Str. 122, Augsb., 30 €, Anm.: 

www.eventbrite.de/e/die-faszination-

der-raunachte-tickets-443000756187

Sa 12.11., 14 – 17 Uhr 
Online Workshop: Mental Load

Unsichtbare Arbeit zuhause gerechter 

aufteilen, um Belastungen im Alltag zu 

reduzieren. Anm.: 0821 / 3166-3443, 18 €, 

www.frauenbund-augsburg.de

Sa 12.11., 14.30 Uhr  Ich wünsche dir 

Zeit, zu dir selber zu finden 

Literarischer Spaziergang. Botan. Garten, 

Dr.-Ziegenspeck-Weg 10, Augsburg, 

Anm.: 0821 / 324-6038, www.augsburg.de/

freizeit/ausflugsziele/botanischer-garten

Sa 12.11. / Sa 07.01. / Sa 11.02. / 

Sa 11.03. / Sa 08.04., jew. 14.30 – 16.30 Uhr

Erzählcafe Museum Oberschönenfeld: 

Objekt im Fokus
Oberschönenfeld 4, Gessertshausen, 

Anm. bis Vortag 16 Uhr: 08238 / 3001-0, 

11 €, mos.bezirk-schwaben.de

So 13.11. / So 04.12. / So 15.01., 

jew. 10 – 13 Uhr
Meditation + Achtsamkeit in der Natur

Treff: Brücke Waldstr. (Schützenheim), 

Gunzenheim. Kurs-Nr.: 4164 / 4165 / 4166, 

jew. 24 €, Anm.: www.vhs-don.de

So 13.11., 11 Uhr
Von Handel, Geld und Macht

Museumsführung vor Ort + Online zu  

Kapitalismus, Reichtum + den Augsburger 

Kaufleuten. Fugger + Welser Erlebnis-

museum, Äußeres Pfaffengäßchen 23, 

Augsb., 10 €, www.fugger-und-welser-

museum.de

So 13.11.
11 Uhr  Führung f. blinde + sehbehinderte 

Menschen: Römerlager im Zeughaus

11 Uhr  Römer-Matineé:  

Götter – Esskultur – Abschied

Zeugplatz 4, Augsburg, je 3 €, 

www.kmaugsburg.de

So 13.11., 13.30 – 15.30 Uhr 

Offenes Mitmachprogramm: 

Spinnen mit der Handspindel 

Fränkisches Freilandmuseum, 

Eisweiherweg 1, Bad Windsheim, , 

www.freilandmuseum.de

So 13.11., 14 Uhr
Ukrainischsprachige Führung 

durch das Römerlager im Zeughaus

Zeugplatz 4, Augsburg, 3 €,

www.kmaugsburg.de

So 13.11., 14 Uhr
Russischssprachige Führung 

durch das Maximilianmuseum

Fuggerplatz 1, Augsburg, 7 €,

www.kmaugsburg.de

So 13.11., 15 – 16 Uhr, So 27.11. / 

So 15.01., jeweils 11 – 12 Uhr

Führung durch die Schwäb. Galerie:

Jonas M. Ried – Talking to Cows!

Museum, Oberschönenfeld 4, Gesserts-

hausen, Anm.: 08238 / 3001-0, 4 €, 

mos.bezirk-schwaben.de

So 13.11., 17.30 bis 19.30 Uhr

Frauentempel im November

Weiblichkeit leben im Kreis der Frauen.

Schloss Blumenthal, Blumenthal 1, Aichach, 

Anm.: post@menschfraumutter.de , 25 €, 

www.schloss-blumenthal.de

So 13.11., 18 Uhr  Lebenslinien 2.0: 

Ich bin überall ein bisschen ungern

Lesung mit Musik zum Gedenken an das 

Novemberpogrom. Sensemble Theater, 

Bergmühlstr. 34, Augsburg, 5 €,

Reserv.: www.sensemble.de

14.11. – 15.12, 4 x Mo, 18.30 – 21 Uhr 

Die kreative Nähwerkstatt 

VBS Bayern, Prinzregentenstr. 9, 

Augsburg, 85 €, Anm. bis 07.11.: 

www.verbraucherservice-bayern.de

Mo 14.11., 19 – 20.30 Uhr
Fakten – was sind sie eigentlich und 

wie werden wir informiert?

Online-Vortrag: Welche Nachrichten-

quellen sind objektiv? Kurs-Nr.: 101-05, 

5 €, Anm.: www.vhs-kaufering.de

Mo 14.11., 19.30 – 21 Uhr
Wie hättet ihr uns denn gerne?

Online-Gespräch: Muslimisch, jüdisch, 

deutsch. Kurs-Nr.: NON101z03, , 

www.vhs-augsburger-land.de

Mo 14.11., 19.30 – 21 Uhr
Die Menschenrechte: 
Geschichte, Philosophie, Konflikte

Online-Vortrag. , Anm.:  

www.vhs-landsberg.de

Mo 14.11., 20 – 21.30 Uhr  

Die Lebensader des modernen Europas 

heißt Energie
(Online-)Vortrag: Energieverzicht + wie 

würde das im Detail aussehen? vhs,  

Willy-Brandt-Platz 3 a, Augsb., Kurs-Nr.: 

UH12590, online: UH12590W, 8 €, 

www.vhs-augsburg.de

Di 15.11., 9.30 – 17 Uhr  6. Bayerische 

Nachhaltigkeitstagung: Nachhaltigkeit 

und Klimaschutz – notwendiger denn je!

Stadthalle Fürth, Rosenstr. 50

www.kommunal-nachhaltig.de/

nachhaltigkeitstagung2022

15.11., 13.45 – 15.45 Uhr 
Führung durch das Biomasse-Heizkraft-

werk der Stadtwerke Augsburg

Lechhausen (neben Müllverbrennungs-

anlage) an Einfahrt zum Heizkraftwerk, 

Anm.: 0821 / 15 90 43, , augsburg.verdi.de

Di 15.11., 14 – 17 Uhr
Photovoltaik-Strom vom Gewerbedach – 

die Strompreisbremse für Unternehmen  

Online-Vortrag: Informationen + Orientie-

rungshilfen zur Planung + zu Betreiber-

modellen für PV-Anlagen auf Gewerbe-

dächern. Anm. bis 11.11.: umweltamt@

augsburg.de, , augsburg.de/solar-

offensive

Di 15.11., 16 – 19 Uhr
A³ Wirtschaftsdialog: 
Nachhaltige Mobilität in Unternehmen

S+P Samson GmbH, Industriestr. 32, 

Kissing, Anm.: www.region-a3.com

Di 15.11., 19 Uhr  
Freier in Deutschland
Begleitprogramm zu „gesichtslos – 

Frauen in der Prostitution“. 

Im Annahof 4, Augsburg, , 

www.annahof-evangelisch.de

Di 15.11., 19 Uhr
Finanzen fair teilen – Geschlechter- 

gerechte Budgetplanung durch Gender 

Budgeting?
Vortrag. Zeughaus Stuben,  
Zeugplatz 4, Augsburg, ,  

www.bildungswerk.kab-augsburg.org

Mi 16.11., 19 – 20.30 Uhr
Klimaneutral – wie geht das?!

Online-Vortrag: Kaufentscheidung der 

Konsumenten und Stellschrauben der 

Politik. Kurs-Nr.: UH12782W, , 

Anm.: www.vhs-augsburg.de

Mi 16.11., 19 Uhr  
Was ich von den Juden gelernt habe

Evang. Forum Annahof, Im Annahof 4, 

Augsb., www.annahof-evangelisch.de

Mi 16.11., 19 – 21 Uhr
Pack die Sonne auf dein Dach –  

PV-Strom für Haushalt, Wärme und  

E-Mobilität
Online-Vortrag: Planung + Auslegung 

einer PV-Anlage auf dem eigenen Haus-

dach + zu Möglichkeiten, PV-Strom vor 

Ort zu nutzen. Anm. bis 15.11.: 

umweltamt@augsburg.de, , 

augsburg.de/energieberatung

Mi 16.11., 15 – 17 Uhr
Wirkungen nachhaltiger Geldanlagen

Vortrag: Wie wirkt die nachhaltige Ent-

wicklungsfinanzierung von Oikocredit? 

Dreifaltigkeitsgemeinde Heidenheim, 

Verdistr. 13, Info: 0711 / 12 00 05-0, 

www.baden-wuerttemberg.oikocredit.de

Mi 16.11., 17.30 – 19 Uhr 
Was sind freie Handlungen?  

Und gibt es sie? 
Interdisziplinäre Ringvorlesung  

„Freiheit”, Prof. Dr. Uwe Meixner

Hörsaal IV, Gebäude C, Universitätsstr. 10, 

Augsburg, , www.uni-augsburg.de

Mi 16.11., 18 – 21 Uhr
Die Kraft des Atems: Atemtechniken für 

einen entspannten Kiefer und Körper

Mittlere Mühle, Römerstr. 53, Bobingen, 

Kurs-Nr.: NBO303b02, 32,20 €, Anm.: 

www.vhs-augsburger-land.de

Mi 16.11., 18 – 20 Uhr   
AG Verkehr
Öff. Online-Arbeitsgruppe (Radverkehrs- 

politik). Anm.: info@adfc-augsburg.de, 

www.augsburg.adfc.de/artikel/ag-verkehr

Mi 16.11., 19 – 20 Uhr
Digitalisierung & Arbeit: 

Wie verändert sich die Arbeitswelt

Online-Vortrag. Bayerischer Volkshoch-

schulverband, Kurs-Nr.: W9607, , 

Anm.: www.vhs-dlg.de

Mi 16.11., 19 – 20.30 Uhr
Die neuzeitlichen Wurzeln der 

Menschenwürde
Online-Vortrag. Kurs-Nr.: NON108p03, 

9 €, www.vhs-augsburger-land.de

Mi 16.11., 19 – 20.30 Uhr
Web Klimaneutral – wie geht das? 

Maßnahmen zum Klimaschutz

Online-Vortrag. Kurs-Nr.: W54030N, , 

Anm.: www.vhs-landsberg.de

Mi 16.11., 19.30 – 21 Uhr
Die Barbaren sind die anderen

Online-Vortrag: Wie Denkmuster  

Geschichte prägen. Kurs-Nr.: NON101g02, 

, www.vhs-augsburger-land.de

Mi 16.11., 19.30 Uhr
Nachhaltige Heiraten / Feiern

Online-Infoabend. Zoom: us02web.zoom.

us/meeting/register/tZ0td-

ytqzwuGdL8aT14EGq_6BF-XI2kWov

Mi 16.11., 19.30 Uhr  Stummfilmkonzert 

mit Stephan Graf von Bothmer

Spektakel zum Gesundlachen. Parktheater 

Kurhaus Göggingen, Klausenberg 6, 

Augsburg, Tickets: 0821 / 906 22 22, 

26 € zzgl. Geb., www.parktheater.de

Mi 16.11., 20 Uhr
26. Internationales Solo-Tanz-Festival 

Stuttgart: Gala der Preisträger:innen

abraxas, Sommestr. 30, Augsburg, 25 €, 

www.solo-tanz-theater.de, 

www.kulturhaus-abraxas.de

Mi 16.11., 20 – 22 Uhr
Montafon – Heimat in den Bergen

Vortrag: Besonderheiten der Region. 

Stadtwerkesaal, Hoher Weg 1, Augsb., 

ohne Anm., 10 €, www.dav-augsburg.de

Do 17.11. – Sa 19.11.  1972 / 2022 

Monuments for Future in Practice

Architektursymposium: #Reallabor 

(Nachkriegs-)Moderne – Zum Umgang 

mit jungen Denkmalen. Kongress am 

Park, Gögginger Str. 10, Augsburg, 

www.kongress-augsburg.de/ 

architektursymposium

Do 17.11., 9 – 11.30 Uhr  
Stricken ist voll im Trend

Strickkreis. Lokschuppen, Bahnhofstr. 28,

Friedberg, , 
www.buergernetz-friedberg.de

Do 17.11., 18 – 19 Uhr 
Games und Gamification – 

Technik als Erlebnis
Online-Vortrag. , 
Anm.: www.hs-augsburg.de

Do 17.11., 18 Uhr  Pikantes am Abend: 

Frauen am Hof der späten Severer

Zeugplatz 4, Augsburg, 3 €, 

www.kmaugsburg.de

Do 17.11., 18.30 – 21.30 Uhr

Vegetarische / vegane Brotaufstriche

ELS Ernährungsstudio, Gaishornstr. 1, 

Schwabmünchen, Kurs-Nr.: NSC305g01, 

22,80 €, www.vhs-augsburger-land.de

Do 17.11., 18.30 – 21 Uhr
Ayurveda und die sechs Geschmäcker – 

Kochen für die Sinne!
Leonhard-Wagner-RS, Breitweg 16, 

Schwabmünchen, Kurs-Nr.: NSC305m03, 

21,50 €, www.vhs-augsburger-land.de

Mo 21.11., 20 – 21.30 Uhr

Frauentalk online: Die Pinke Couch

Einen Frauentalk am Feierabend bietet der katholische Deutsche Frauen-

bund in Augsburg. Rund um den Aktionstag „Nein zu Gewalt an Frauen“ 

ist Soni Unterreithmeier zu Gast auf der Pinken Couch. Sie gründete 1999 

den SOLidary with WOmen in DIstress-Arbeitskreis Augsburg, aus dem die 

SOLWODI-Beratungsstelle erwuchs, deren Leiterin sie zwölf Jahre war. Ziel 

der Organisation ist es, jeder Frau in Not zu helfen und Perspektiven für die 

Zukunft zu entwickeln – egal wie hoch die Hürden sind. Soni Unterreithmeier 

berichtet über ihr Engagement im Kampf gegen Prostitution, Menschenhandel 

und sexualisierte Gewalt. Ein weiterer Termin „Die Pinke Couch“ ist am 06.02. 

zum Thema „Führung, Macht und Werte“. 

, Link zeitnah auf der Homepage: www.frauenbund-augsburg.de

Fr 11.11., 15 – 16.30 Uhr

Führung: Landmarke Donaumoos 

Im Herzen des Niedermoores entstand die Landmarke Donaumoos mit einer 

Ausstellung vor der Sortieranlage eines aufgelassenen Kieswerkes. Das impo-

sante Bühnenbild mit seiner Vergänglichkeit und Veränderlichkeit spiegelt das 

Schicksal dieses Lebensraumes von der Vergangenheit bis in die Zukunft. Eine 

Ausstellung erklärt die Eingriffe und das Wirtschaften in der Vergangenheit, 

von den Schäden an der Natur, die entstanden sind, und die Gefahren für das 

Klima. Heute stehen wir an der Zeitenwende und können die Stellschrauben 

noch umlegen, um die guten Ziele in der Zukunft zu erreichen. 

Auf der Führung erfahren Sie viel Wissenswertes und Hintergründiges.

Parkplatz Landmarke Donaumoos (ehemaliges Vollmer Kieswerk),  

Günzburg, Anm.: 08221 / 74 41, 5 €, www.arge-donaumoos.de

Textilmarkt 
im tim

19./20.11.2022
Kunst, Design und Handwerk

aus 64 Ateliers im 

Textilmuseum Augsburg (tim) 

www.textilmarkt-im-tim.de

MO
02.01. 

19:30

KONZERT 

Andrej Hermlin & The Swingin` Hermlins  
Swing is in the Air

MI
28.12. 

19:30

Tickethotline: 0821 - 24 91 550 

www.stadthalle-gersthofen.de

Wertvolles im 
Winter 22/23

MI
30.11.
19:30

LESUNG 

Klüpfel & Kobr - Affenhitze 
Lesung zum neuen Kluftinger

DGS

FR
23.12.
19:30

KONZERT 

Berlin Comedian Harmonists 
Weihnachtskonzert mit Liedern der Comedian Harmonists

SA
10.12.
19:30

THEATER 

Stille Nacht 
Ein Notenblatt Des Himmels

NEUJAHRSKONZERT 

Augsburger Philharmoniker   
Wünsch Dir was!
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Aufmerksamkeit pur

Mit Purpur erreichen Sie eine interessierte, aufgeschlossene Leser:innenschaft.

Sie haben neben klassischen Anzeigen auch die Möglichkeit, Ihr Angebot und Ihr Unternehmen aufmerksamkeitsstark,  

interessant und lebendig als Advertorial darzustellen.

Gern unterstützen wir Sie dabei, Ihr Unternehmensengagement passend zu Ihrem Unternehmen redaktionell umzusetzen.
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Wissen, wo's herkommt – Transgourmet Ursprung stellt seine Produzenten vor.
Es wird immer wichtiger zu wissen, woher Produkte stammen, auf welche Art und unter welchen Bedingungen sie  
hergestellt wurden. Mit seiner Eigenmarke Ursprung legt Transgourmet genau diese Aspekte offen und geht damit  
einen weiteren Schritt hin zum Ziel nachhaltigstes Unternehmen seiner Branche in Deutschland zu sein.

Nähe, Ursprünglichkeit und  
nachhaltige Landwirtschaft

PUR   Selgros  
Cash & Carry Gersthofen
Andreas-Schmid-Str. 2
Mo – Fr: 7 – 22 Uhr, Sa: 8 – 20 Uhr
www.selgros.de/markt/ 
gersthofen

Transgourmet Ursprung
Nachhaltige Produkte und  
deren Geschichten:
www.transgourmet-ursprung.de

Freche Erbse trifft Engelkeller
Zirgesheimer Str. 14, Donauwörth
Tel.: 0906 / 40 24 08 22
www.freche-erbse.de

„Unsere Gäste legen Wert auf gutes, qualita-
tiv hochwertiges Essen“, betont Sonja Fried-
rich, die zusammen mit Dimitri Hermann das 
Restaurant „Freche Erbse trifft Engelkeller“ 

in Donauwörth führt. Die beiden bieten vega-
ne und vegetarische Leckereien, aber auch 
feine Bio-Fleischspezialitäten. Und genau 
hier führte sie die Suche nach gutem Fleisch, 
das ihren Ansprüchen an Nachhaltigkeit, 
Qualität, gesunder Nahrung und Tierwohl 
genügt, zu den Produkten von Transgourmet 
Ursprung. 
Im Großhandel Selgros, einer Tochter der 
Transgourmet, konnte Dimitri Hermann die 
entsprechenden Kontakte knüpfen: „Bio- 
Pute – das gibt es regional nicht. Ein Trans-
gourmet-Mitarbeiter machte sich vor Ort bei 
uns ein Bild von unseren Bedürfnissen und 
hat eine sehr gute Lösung für uns gefunden: 
die Mecklenburger Bio-Pute.“
Diese Kelly-Bronze-Puten haben ihre Heimat 
in großen, großzügig mit Stroh ausgelegten 
Hallen mit weitläufigen Außengehegen 
und guter Durchlüftung. Während im kon-
ventionellen Bereich Puten in 20 Wochen 
ein Schlachtgewicht von 21 Kilogramm 
erreichen müssen, dürfen die Vögel hier 26 
Wochen lang ihr Biofutter genießen und 
„nur“ 16 bis 17 Kilo erreichen. Durch die Be-
wegung, die Genetik der Rasse und das
gute Futter – Roggen, Hafer, Erbsen und 
Triticale, alles biologisch und zu großen 
Teilen auf dem eigenen Hof angebaut – wird 
das dunkle Fleisch besonders saftig und 

dicht strukturiert. „Man fühlt die Qualität, 
das Fleisch ist in der Zubereitung super“, 
schwärmt Dimitri Hermann. 

Transgourmet hat 
in seiner Nach-
haltigkeitsstrategie 
Bereiche definiert, 
die einen besonders 
hohen Stellenwert 
besitzen: „Verantwor-
tungsvolle Produkte 
und Beschaffung“, 

„Ressourceneffizienz und Klimaschutz“ 
sowie „Guter Arbeitgeber und gesellschaft-
liches Engagement“. „Unsere Eigenmarke 
Ursprung nimmt eine Vorreiterrolle ein − und 
bringt Nachhaltigkeit auf die Speisekarten 
unserer KundInnen“, so Markus Kölsch, Ge-
schäftsleiter bei Selgros C&C in Gersthofen. 
Immerhin wurde Ursprung für sein nachhal-
tiges Engagement für den Deutschen Nach-
haltigkeitspreis Design nominiert.
Die Ursprung-Produkte, von Käseerzeug-
nissen über Brot- und Senfspezialitäten, 
Fleisch- und Fischerzeugnissen bis hin zu 
Obst und Gemüse, erfüllen nicht nur eine 
hervorragende kulinarische Qualität. 
Klar definierte und transparente Kriterien 
sorgen für weit mehr Nachhaltigkeit, als es 
der gesetzliche Standard vorgibt. Dazu kom-
men authentische Produzentengeschichten, 
die erzählen, wie etwa die Mecklenburger 
Bio-Pute oder das Almweiderind aus öster-
reichischen Bergregionen leben und auf-
wachsen. „Wenn der Gast die Philosophie 
des Gastgebers versteht, wird er sie hono-
rieren.“
Und so schwärmen die Gäste der Frechen 
Erbse, wo auch das Almweiderind in die 
Küche kommt: „Ich habe noch nie einen so 
guten Rinderbraten gegessen.“
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Die Dachrinnen in Kabernet in Baringo 
County glänzen in der Sonne. Sie führen das 
Regenwasser in Sammeltanks, um es bei 
Bedarf mit modernster Technik zu filtern und 
es dann als Trinkwasser nutzen zu können. 
Dies ist für Kenia etwas völlig neues, denn 
Regenrinnen waren bis vor kurzem noch un-
bekannt hier. Erst durch die Ausbildung der 
Menschen dort in Zusammenarbeit mit dem 
Verein ProKapsogo, der Kreishandwerker-
schaft Schwaben und BerufsschullehrerIn-
nen fand das entsprechende Know How den 
Weg in die kenianische Provinz. 
Es ist nur eines von vielen Themen der kom-
munalen Klimapartnerschaft der Stadt Gerst-
hofen mit Baringo County. „Als Kommune 
können wir mit unserem Know How einen 
wichtigen Beitrag leisten“, so Michael Wörle, 
Bürgermeister der Stadt Gersthofen. Denn 
gerade das ist der Grundgedanke des Pro-
jekts, das vom Bundesministerium für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
in Auftrag gegeben wurden: der Austausch 
von kommunalem Know How und die Gene-
rierung von neuem Wissen. „Für mich auch 
ein Beitrag, Fluchtursachen zu beseitigen.“ 

Zusammenarbeit auf  
Augenhöhe
Wasser wurde als das verbindende Element 
der beiden Gebiete identifiziert. Ein großes 
Handlungsfeld ist Bildung mit Bau und Aus-
stattung von Berufsschulen, aber vor allem 
der Ausbildung von Wasserfachleuten – wie 

etwa den Spenglern, die Dachrinnen bauen. 
Nach dem Prinzip Train the Trainer ist es 
Ziel, 1000 Menschen zu qualifizieren. Dafür 
stellt Michael Wörle auch schon mal einen 
Mitarbeiter frei, der in Kenia unterrichtet. 
Aber auch das Stoppen von Erosion durch 
das Pflanzen von zwei Millionen Bäumen in 
den nächsten drei Jahren ist ein wichtiges 
Ziel, um nicht nur die landwirtschaftliche 
Nutzung zu sichern, sondern auch eine gute 
Trinkwasserqualität zu gewährleisten. Wei-
tere Ziele sind der Ausbau und die Nutzung 
von Solarenergie um Wasserpumpen zu 
betreiben, der Aufbau eines Wassernetzes 
oder Brunnenbau und Trinkwassergewin-
nung, die durch konkrete Projekte realisiert 
werden. „In dieser Partnerschaft möchten 
wir Dinge gemeinsam auf den Weg bringen, 
auf Augenhöhe“ betont Michael Wörle, der 
stolz ist, dass auch eine kleine Kommune 
wie Gersthofen einen Beitrag leisten kann, 
bei dem es nicht um Geld, sondern um eine 
nachhaltige Verankerung von Inhalten geht. 
„Es ist schön zu sehen, wie mit relativ we-
nig ganz viel erreicht werden kann, wenn 
die richtigen Strukturen vor Ort vorhanden 
sind.“ Für Michael Wörle spielt der Verein 
ProKapsogo, der seit zehn Jahren in der Re-
gion tätig ist, eine zentrale Rolle. Denn durch 
die langjährige, enge Zusammenarbeit mit 
dem Verein in Baringo County hat die Stadt 
Gersthofen bereits bestehende persönliche 
Kontakte. Und diese sieht Michael Wörle als 
„Garant fürs Gelingen“. 

Kommunale Klimapartnerschaft in Kenia.
Wenn man den Herausforderungen des Klimawandels begegnet, sind es gerade die Kommunen, denen eine 
Schlüsselrolle in der Umsetzung von Klimaschutzmaßnahmen zukommt. Die Stadt Gersthofen leistet durch die 
kommunale Klimapartnerschaft mit Baringo County in Kenia einen wichtigen Beitrag.
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Gemeinsam 
auf den Weg
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„Mein Ziel ist es, den Betrieb so auf die  
Füße zu stellen, dass mein Sohn nach 
seinem Studium übernehmen kann“, so 
Christian Mögele, der auf den Strausser-Hof 
eingeheiratet hat und diesen seit 20 Jahren 
im Nebenerwerb führt. Dafür hat die Fami- 
lie bereits viel getan: Schon 2014 begann 
der Landwirt mit Ökolandbau zu experi-
mentieren und sich in anderen Betrieben 
Anregung zu suchen. Das konventionelle 
Konzept sagte ihm immer weniger zu.  
Für die kleine Milchwirtschaft mit 35 Kühen 
sah er auch keine Chance. Die Flächen um 
Döpshofen, ein kleines Dorf in den West-
lichen Wäldern, sind vergeben, bereits 
über 1000 Milchkühe gibt es dort, eine Aus-
weitung war also schlecht möglich; man ist 
abhängig von der Molkerei und auch eine 
Umstellung auf Biobetrieb ist kaum renta-
bel. Und so wagten die Mögeles 2016 einen 
Neustart: Die Milchwirtschaft wurde auf-
gelöst, die Felder auf ökologischen Land-
bau umgestellt und Jakob begann das duale 
Studium „Landwirtschaft“ mit einer beglei-
tenden landwirtschaftlichen Ausbildung. 

Eigene Ideen verfolgen
Auch wenn sich die Familie mit ihrem Hof 
bereits vor vier Jahren auf einen guten Weg 
gemacht hat, so gibt es immer wieder Situ-
ationen, wo kompetente Hilfe gerade richtig 
kommt. „Für uns war es ein Glück, dass wir 
auf die Initiative HeimatUnternehmen gesto-
ßen sind“, freut sich Christian Mögele. 
„Hier vernetzen sich kreative, engagierte 
und unternehmerische Menschen“, erklärt  
Anja Dördelmann, Supportive Leader von 
HeimatUnternehmen im Herzen von Schwa-
ben. Sie begleitet nun den Betrieb, der 
bereits eine eigene Vision für seinen Hof 
entwickelt hat: ein Hofladen, Landwirt  
bei der Solawi Augsburg, Verkauf und  
Weiterverarbeitung der hofeigenen Produkte 
in eigener Hand. „Wir, die Bäuerinnen, 
Bauern und Produzenten, haben die  
Vermarktung abgegeben an Spezialisten. 
Das wurde vom Handel ausgenutzt und so 
bekommen wir als Erlös, was uns der  
Handel lässt.“ Hier liegt die Motivation  
des Landwirts, etwas zu ändern.  

HeimatUnternehmer vernetzen sich und schaffen Synergien
„Wie können wir unseren landwirtschaftlichen Betrieb zukunftsfähig machen?“ Diese Frage stellen sich viele Landwir-
te – gerade, wenn sie bemerken, dass „das System des Schneller, Besser, Größer und der Umgang mit den erzeugten 
Lebensmitteln“ so nicht mehr für sie selbst, aber schon gar nicht für die nachkommende Generation passt. Christian 
Mögele, Nebenerwerbslandwirt in Döpshofen, stand genau an diesem Punkt, als sein Sohn Jakob 2016 nach dem  
Abitur den Wunsch äußerte, den Hof weiterzuführen.

Neues Betätigungsfeld? Nudeln!
Der Hof hat sich umorientiert. Auf den Feldern wachsen nun  
Kartoffeln, Karotten, Zwiebeln, Tomaten und weitere Gemüse. 
Zu Weizen und Roggen kamen Emmer, Dinkel, Lupine und 
Hanf dazu. „Ich unterstützte bei der Suche nach neuen  
Einkommensfeldern. Wo soll es hingehen, wo gibt es einen 
Absatzmarkt?“, beschreibt Anja Dördelmann die Zusammen-
arbeit. So entstand die Idee, Nudeln aus dem eigenen Getreide 
zu fertigen. Petra Mögele entdeckte ihre Leidenschaft darin. 
Und so stellt sie inzwischen auch sehr individuelle Sorten 
her – aus Lupinenmehl, mit selbst angebautem Bärlauch 
oder auch mit Roter Bete von den eigenen Feldern. „Auch 
hier steht uns die Initiative HeimatUnternehmen mit Rat 
und Tat zur Seite: bei Logo, Verpackung und Marketing“, 
so Christian Mögele. „Wir vernetzen uns mit anderen Unter-
nehmen, die uns mit Erfahrung, Rat und Tat unterstützen 
können.“ 

Vorbilder und Mitstreiter
Die Mögeles nutzen etwa die Expertise des Herzstücks, 
ebenfalls ein HeimatUnternehmen: „Es ist ein moderner 
Laden, für jedes Problem gibt es dort Leute.“ Die Strausser-
Hof-Nudeln und das Gemüse werden im Herzstück Diedorf 
verkauft, aber es gibt auch eine Kooperation für den Hof-
laden auf dem Strausser-Hof, der Ende Oktober eröffnen soll. 
Dort soll nicht nur das Strausser-Sortiment zu haben sein: 
„Ich stelle mir einen Tante-Emma-Laden so wie früher vor, 
wo man alles bekommt“, so Christian Mögele. Und genau 
dieses Sortiment soll aus dem Herzstück stammen. „Das 
Herzstück kann bei der Einkaufsstruktur unterstützen, Brand 
und bestehende Marketingelemente können genutzt werden 
und Kontakte zu anderen Landwirten und Produzenten her-
gestellt werden“, erklärt Anja Dördelmann. Christian Mögele 
sammelt gerade die Erfahrungen anderer Hofläden bezüglich 
Öffnungszeiten. Und: „Ich bin froh, dass ich jemanden habe, 
der mich auf mögliche Fallstricke hinweisen kann. Da geht 
es um das Kassensystem oder auch um Steuersachen, an 
die ich sonst nicht gedacht hätte.“ 

Mit Leidenschaft in die Zukunft
„Wir wollten eine Nische finden“, so Christian Mögele, „um 
unseren Hof zukunftsfähig für die nachfolgende Generation 
zu machen.“ Das ist ihm gemeinsam mit seiner Familie ge-
lungen. Der Hof arbeitet nun nach ökologischen Kriterien. 
Sohn Jakob managt mit seinen 23 Jahren bereits den kom-
pletten Getreide- und Gemüseanbau. Beides wird selbst ver-
marktet und verarbeitet. Die Nudelproduktion steigt und der 
eigene Hofladen eröffnet in wenigen Wochen. 
Und schon wieder wird eine neue Idee gesponnen: Back-
mischungen in der Mehrwegmilchflasche für Brote, Kuchen 
oder Kekse – selbstverständlich mit dem Mehl aus dem 
Strausser-Getreide. Kontakte zu anderen HeimatUnterneh-
men sorgen für die weiteren Zutaten aus nächster Nähe. Ge-
meinsam mit Herzstück wird an der Vermarktung gearbeitet, 
erste Testmischungen gibt es nächstens im Herzstück-Laden 
in Diedorf. Anja Dördelmann freut sich über den Strausser-
Hof als neues HeimatUnternehmen: „Wir sind stolz, dass 
sich der Hof umorientiert hat. So kann der Hof bleiben und 
die nächste Generation ein Stück Heimat mitgestalten.“

Zukunft im Blick
HeimatUnternehmerInnen sind 
Kreative, GestalterInnen und 
MacherInnen aus Bayerisch-
Schwaben, die unsere Region 
nachhaltig mitgestalten. Es sind 
leidenschaftliche Menschen, 
die unbeirrt ihren Weg gehen 
und damit ökologische, öko-
nomische, kulturelle und soziale 
Werte schaffen, die ein Dorf oder 
eine ganze Region einmalig und 
lebendig machen.
Wir wollen, dass unternehmeri-
sche Menschen ihre Potenziale und Zukunftschancen entfalten 
können und sie dabei möglichst unkompliziert, flexibel und unbü-
rokratisch unterstützen. Unser bayrisches Netzwerk arbeitet eng 
zusammen und hilft mit dem Fachwissen aus den verschiedens-
ten Bereichen.
Anja Dördelmann ist unsere Ansprechpartnerin im HU-Netzwerk 
im Herzen von Schwaben. Sie begleitet Menschen auf einem 
wichtigen Stück des Weges. Das kann der Einstieg ins Geschäft 
sein, die Umsetzung einer ausgefallenen Kampagne, das Weiter-
denken eines unkonventionellen Gedankens – sie unterstützt und 
ermutigt, verknüpft und vernetzt. 

Über HeimatUnternehmen

Strausser-Hof
Familie Mögele
Hofladen geöffnet ab Ende Oktober
Sankt-Martin-Str. 12 
86459 Döpshofen
www.strausser-hof.de

Anja Dördelmann, Supportive Leader von 
HeimatUnternehmen im Herzen von Schwaben

Anzeige

Initiative HeimatUnternehmen 
HU im Herzen von Schwaben
Anja Dördelmann
Tel.: 0160 / 372 78 37
anja.doerdelmann@ 
heimatunternehmen.bayern

www.heimatunternehmen-schwabenherz.de

Für Advertorials gilt  

unsere reguläre Preisliste.
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In unserem beliebten Foodspecial finden sich Artikel zu regio-

nalen, saisonalen (Bio-)Lebensmitteln in hochwertiger Qualität. 

Hier präsentieren sich:

   Direktvermarkter

   mit Liebe geführte Hofläden

   bäuerliche Betriebe

   qualitätsvolle Restaurants und Cafés

   Hersteller hausgemachter handwerklicher Food-Produkte
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Leckeren Biokäse vom Ziegenhof Monheim.
Wer in und um Monheim spazieren geht, 
kennt sie vielleicht schon: die Toggenburger 
Ziegen von Hedi und Herbert Summer. Die 
weitläufigen Weiden und Wiesen des Zie-
genhofs Monheim werden seit 25 Jahren 
biologisch bewirtschaftet, so dass hier nicht 
nur rund 50 Ziegen, sondern auch viele an-
dere Tier- und Pflanzenarten gedeihen. Gras, 
Kräuter und der ein oder andere Leckerbis-
sen direkt vom Baum bilden zusammen mit 
dem hofeigenen Biofutter und regelmäßigen 
Streicheleinheiten eine ideale Grundlage für 
beste Ziegenmilch in Biolandqualität.
Aus dieser Milch stellen die Summers in ihrer 
Käserei allerlei verschiedene Ziegenkäse-
produkte her. Von Frischkäse über Mozzarel-
la und Weichkäse bis zum Hartkäse ist alles 
vertreten. Pur oder gewürzt mit Knoblauch 

oder Schabzigerklee: die Summers zeigen 
mit ihren Käsesorten, welche vielfältigen Ge-
schmackserlebnisse ihre Ziegenmilch dem 
Gaumen zu bieten hat.
Verkauft wird der Käse direkt ab Hof in Hof-
laden oder Käsekammerl, aber auch einige 
Bio- und Hofläden in der Region haben den 
Monheimer Ziegenkäse im Angebot. Best-
seller sind übrigens der „Ziegenknoferl“ mit 
Knoblauch und Kräutern sowie der Brie, aber 
auch der Schnittkäse und der Mozzarella 
lohnen sich sowohl zum Überbacken als 
auch auf der Brotzeitplatte.

Ziegenhof Monheim 
Hagenbuch 3 – 5, Monheim, Käsekammerl:  
tägl. 8 – 20 Uhr, Hofladen: Sa 10 – 13 Uhr 
www.ziegenhof-monheim.de

AnzeigenAnzeigenFood pur
Genussladen mit Landcafé.
Idyllisch auf dem Land, romantisch mitten im 
Grünen im Dreiländereck Fürstenfeldbruck, 
Augsburg, Landsberg ist die meingemach-
tes manufaktur von Christiane Zimmerman 
daheim. Hier entstehen in leidenschaftlicher 
Handarbeit köstliche Chutneys und Frucht-
aufstriche, die man als Geschenk mit nach 
Hause nehmen oder im angegliederten Café 
gleich selbst vor Ort probieren kann. Auf 
Basis traditioneller Rezepte zaubert Chris-
tiane Zimmermann in ihrer Manufaktur neue 
Geschmackskreationen, darunter sind klassi-
sche Sorten wie KürbisTomate oder die ex- 
klusiven Kombinationen wie Rote-BeteBirne 
oder Erdbeere-Espresso. Für die Produktion 
setzt die Hauswirtschafterin auf höchste 
Qualität ohne Farb- und Konservierungs-
stoffe. Sie verwendet nur natürliche Zutaten, 
nach Möglichkeit aus regionalem Anbau. 

In ihrem Genussladen finden sich all diese 
Leckereien der Manufaktur, Weine aus Rein-
hessen, der Heimat Christiane Zimmermanns, 
und ausgewählte regionale Feinkost zum 
Schlemmen und Verschenken. 
Im hübschen Café kann der Blick bei selbst 
gebackenen Kuchen und köstlichen Tor-
ten, herzhaften Tellern oder zum Frühstück 
auf die umliegenden Wälder und Wiesen 
schweifen. 
Neu zur Kaffeezeit ist das „Oma Kaffeege-
deck“ ab zwei Personen, mit frisch gebrüh-
tem Filterkaffee serviert in einer klassischen  
Porzellankanne aus den guten alten Zeiten. 
Getreu dem Motto „Essen verbindet Men-
schen” gibt Christiane Zimmermann ihre 
Kunst gerne auch in Kochkursen und auf Kü-
chenparties an Interessierte weiter.

große 
Auswahl an 

Bioprodukten

Der Duft frischen Brotes lässt donnerstags 
und freitags vielen Kund:innen das Wasser 
im Mund zusammenlaufen. Dann nämlich 
wird in der Backstube des Biohofs Hausmann 
in Ehingen aus hofeigenem Emmer, Einkorn 
oder Dinkel gebacken. Nur wenige Zutaten 
kommen in den Teig, dafür aber in bester 
Qualität. Zusätzlich sorgen lange Reifezeiten 
für das optimale Ergebnis.
Ihre Leidenschaft für hochwertiges Bioge-
treide und ehrliche Handwerkskunst haben 
Judith Hausmann dazu bewegt, zusätzlich zur 
Landwirtschaft auch einen Hofladen zu be-
treiben. In nachhaltig-logischer Konsequenz 
gibt es hier auch einen großen Unverpackt-
Bereich, wo neben Schrot, Mehl, Nudeln und 

Nüssen auch Seife, Spül- und Waschmittel 
in mitgebrachte Behältnisse gezapft werden 
können. Zugekaufte Produkte wie Obst und 
Gemüse, Käse, Kaffee oder sogar Wollso-
cken stammen grundsätzlich aus der Region 
und werden nach Biostandards produziert. 
Judith Hausmann möchte mit ihrem Laden 
nicht nur Bewohner:innen der Nordendorfer 
Umgebung die Möglichkeit bieten, den täg-
lichen Bedarf regional und in Bioqualität zu 
decken.
Wer nicht nur entspannt einkaufen möchte, 
kann bei einem Stück Kuchen oder leckerem 
Biofrühstück im Café verweilen und den 
Blick durch die großen Fenster auf den Hof 
genießen.

Biohof Hausmann
Hauptstr. 59, Ehingen, Tel.: 08273 / 915 68
www.hausmann-biohof.de
Do: 13 – 18 Uhr, Fr: 9 – 17 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr
Fr + Sa: bis 11 Uhr Biofrühstück
Selbstbedienungshäuschen: tägl. 24 / 7

Haferdrink aus der Region.
Noch nicht einmal ein ganzes Jahr sind die 
Haferdrinks von Bayernglück im Handel er-
hältlich und schon jetzt wird deutlich: die 
Nachfrage steigt kontinuierlich! 
Die Kund:innen wissen es anscheinend zu 
schätzen, dass der Haferdrink aus Usters-
bach mit nur drei Zutaten auskommt. Aber 
auch die Regionalität dürfte für viele Konsu-
ment:innen ausschlaggebend zur Kaufent-
scheidung beitragen.
„Wir sind sehr stolz darauf, eine 100 Prozent 
regionale Wertschöpfungskette aufgebaut 
zu haben“, so Markus Zott, Geschäftsführer. 
Jeder einzelne Verarbeitungsschritt bei der 
Herstellung des Haferdrinks findet in Bayern 
statt: von der Saat über Schälen, Zermahlen 

und die Verarbeitung bis hin zu Abfüllung 
und Auslieferung in den Handel. Der Hafer 
wird von 50 Partnerlandwirten in und um den 
Naturpark Augsburg Westliche Wälder an-
gebaut und auch das Salz stammt aus dem 
bayerischen Bad Reichenhall. Aber nicht 
nur das Produkt, auch die Verpackung ist 
naturbelassen: Die Tetra Paks werden weder 
foliert noch gebleicht und bestehen aus recy-
celbarem Karton.
Auf dem Erfolg ausruhen will sich das Unter-
nehmen jedoch keinesfalls: im Moment 
stehen die Entwicklung einer Barista-Edition 
und der Aufbau eines zusätzlichen Online-
handels auf dem Programm.

Biohof Hausmann mit Laden und Backstube.

Bayernglück Haferdrink
in nahezu allen EDEKA, REWE, Feneberg und 
V-Märkten sowie 
– Bauernmarkt Dasing
– Welzhofer Mühlenladen Gessertshausen
– Haggs Hüttenautomat Graben
– Schwabenbüffel Nordendorf
– Hofladen Wolf Wulfertshausen
und ca. 60 weitere Verkaufsstellen.
www.bayernglück.com

Freilandeier und Nudeln im Hofladen Wolf.
Im Hofladen des Wulfertshauser Jung-
bauernhofs von Familie Wolf gibt es beste 
hofeigene Erzeugnisse: Freilandeier aus 
mobiler Haltung, Hähnchen sowie Hähnchen-
teile, aber auch Nudeln, Konfitüren, Eierlikör, 
Spätzle, Pestos und Griebenschmalz oder 
saisonales Gemüse wie Tomaten, Bohnen 
oder Kräuter. Aber auch regionales Obst und 
Gemüse, Blumen, Käse sowie Biowaren von 
sorgfältig ausgewählten Partnern aus der 
Region – darunter die Ölmühle Hartmann mit 
ihren kalt gepressten Ölen – sind hier erhält-
lich. Mit insgesamt über 100 Produkten um-
fasst das Sortiment alles Notwendige für ein 
gesundes und gutes Leben.
Um unnötigen Verpackungsmüll zu vermei-

den, hat auch ein kleiner Unverpacktbereich 
seinen Platz im neugestalteten Geschäfts-
bereich gefunden, wo mitgebrachte Behält-
nisse befüllt werden können. Zusätzlich zum 
herkömmlichen Laden gibt es außerdem 
eine Verkaufshütte, die rund um die Uhr die 
Möglichkeit bietet, Milch, Eier, Fleischwaren 
sowie Nudeln, Mehl und Kartoffeln aus eige-
ner Produktion zu kaufen.
Nachhaltige, faire Landwirtschaft und quali-
tativ hochwertige Lebensmittel sind Familie 
Wolf schon lange ein Anliegen. Mit der Ver-
größerung des ursprünglichen Hofladens 
können nun saisonale und regionale Produk-
te noch besser angeboten werden. 

Hofladen Wolf – Jungbauernhof
Radegundisstr. 3, Wulfertshausen 
Mi + Fr: 8.30 – 18 Uhr, Do: 8.30 – 19 Uhr,  
Sa: 8.30 – 13 Uhr, Verkaufshütte: 24/7
Friedberger Wochenmarkt: Fr 7 – 12 Uhr
www.hofladen-wolf.de 

meingemachtes manufaktur, Café & Laden 
Christiane Zimmermann, Eresried 50, Stein-
dorf, Do – Fr: 9 – 17 Uhr, Sa + So: 10 – 17 Uhr
www.meingemachtes-manufaktur.de

FOOD- / GASTROSPECIAL WOHLSEIN-SONDERSEITEN

Auf unseren erfolgreichen Wohlsein-Sonderseiten  

präsentieren sich:

   Heilpraktiker:innen

   Therapeut:innen

   Anbieter:innen für 

      – alternative Therapieformen

      – Stressbewältigung + Meditation + Yoga

      – Wellness + Kosmetik + Spa...
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Einladung für eine Entdeckungsreise!
Worte reichen oft nicht aus um Gefühle und 
innere Zustände wirklich zu beschreiben. In 
der Kunsttherapie gibt es die Möglichkeit, all 
das in Farbe oder Form auszudrücken. 
Der Entstehungsprozess, das Malen oder 
Modellieren ist schon heilsames Tun, eine 
Auseinandersetzung mit sich selbst in Acht-
samkeit, eine besondere Form der  
Selbstwahrnehmung. 

Wenn die inneren Bilder ihren Weg aufs 
Papier finden oder ihre Form in Ton erhalten, 
werden Emotionen und Körperwahrnehmungen 
klarer fassbar und im wörtlichen Sinn  
„begreifbar“. 

Alles was entsteht, kann dann in Ruhe be-
trachtet werden, es darf damit gespielt und 
experimentiert werden. Dadurch eröffnen 
sich neue Perspektiven und meist überra-
schende Möglichkeiten: „Festgefahrenes“ 
kann sich verändern.
Die Begleitung im Gespräch ist ebenfalls Teil 
des therapeutischen Prozesses.
Für Kunsttherapie sind keine Vorkenntnisse 
erforderlich –  aber Freude am Malen und 
Modellieren.

In meiner Praxis biete ich an:
– Einzelstunden 
– Wochenend-Seminare 
– Gruppenabende

Praxis für Gestalt-Kunsttherapie 
& Freies Atelier Susanne Dörfler
Jagdweg 6
86169 Augsburg
Tel.: 0821 / 45 04 51 68
www.gestalt-kunsttherapie-augsburg.de

Ayurveda – natürlich das beste für Ihre Gesundheit.
Seit über 35 Jahren begleitet die aus Indien 
stammende Ayurveda-Therapeutin, Haar-
expertin und Buchautorin Balvinder Sidhu 
mit ihrem Team Menschen auf ihrem Weg 
zur ganzheitlichen Gesundheit. Herzstück 
ihrer erfolgreichen Beratungen ist ein von ihr 
entwickeltes Gesundheitsprogramm, das das 
ayurvedische Heilwissen mit unseren west-
lichen Bedürfnissen kombiniert. Damit Sie 
dauerhaft ein Leben voller Freude, Energie 
und Gesundheit führen können! 

– Haarausfall und Hautprobleme
– Ayurveda Detox (ganzheitliche Entschlackung)
– Burnout-Prävention

Bereits beim ersten Telefonat besprechen 
wir mit Ihnen, mit welchen Maßnahmen Sie 
sofort loslegen können. So machen Sie sich 
direkt auf den Weg zur Lösung Ihrer Symptome.
Sie sollen sich bei Ihrem Beratungsgespräch 
mit Frau Sidhu wohlfühlen. Daher bieten wir 
Ihnen neben einem persönlichen Termin in 
unserer Praxis auch die Möglichkeit, das 
Diagnosegespräch bequem von zuhause via 
Zoom, Skype oder WhatsApp-Videotelefonie 
wahrzunehmen. 

Gehen auch Sie mit uns den Ayurveda- 
Weg zu ganzheitlicher Gesundheit und  
Wohlbefinden!

Ayurveda Institut  
Balvinder Sidhu 
Frölichstr. 8 
86150 Augsburg
Tel.: 0821 / 567 45 00 
www..kaya-veda.de

Exklusivität, Professionalität und Perfektion 
in der Ausführung kombiniert mit top Pflege-
produkten – das kennzeichnet die Arbeit der 
Beautyexpertin des Instituts Das Schönheits-
prinzip® in Augsburg. Die Inhaberin, Manuela 
Neumann, will ihren Kunden mehr bieten als 
eine herkömmliche Pflege der Haut: „Mit der 
Kombination aus apparativer Kosmetik und 
feinmolekularen, hochwertigen Wirkstoffen 
geht unser Ansatz tiefer. Das Ziel ist eine so-
fort sichtbare und nachhaltige Verbesserung 
der Haut.“ 

Um einen hohen Qualitätsstandard bieten zu 
können, hat die gelernte Kosmetikerin eini-
ges investiert: Regelmäßige Weiterbildungen, 

einen hohen, apparativen Standard und die 
Entwicklung eines ganzheitlichen Schön-
heitskonzepts, welches im wahrsten Sinne 
des Wortes „unter die Haut geht“.

Auch im Bereich Fingernagelmodellagen ist 
Manuela Neumann eine Expertin auf ihrem 
Gebiet: „Fingernägel so natürlich, als hätte 
Mutter Natur ihr Bestes gegeben“ – lautet 
das Leitmotto der staatlich geprüften Nagel-
designerin (HWK). Durch hochqualitative 
Markenprodukte und absolute Präzision in 
der Ausführung kreiert Manuela Neumann 
klassische Nagelmodellagen in Gel oder 
Acryl und garantiert stets einen hohen Trage-
komfort.

Das Schönheitsprinzip® 
Manuela Neumann 
Weißenburger Str. 23 
86157 Augsburg 
Tel.: 0821 / 88 42 71 11
www.das-schoenheitsprinzip.com

Ehrlich, kompetent und sorgfältig.

Anzeigen

Ganzheitliche Therapie & zertifizierte Osteopathie.
Als Heilpraktiker sehen wir unsere Aufgabe 
darin, Sie in Ihrem Genesungsprozess indivi-
duell und fachlich kompetent zu begleiten.
 
Dabei schöpfen wir aus langjähriger Erfah-
rung und profunden Ausbildungen bewährter 
alternativer Therapieverfahren, wie z.B. der 
Osteopathie, der klassischen Homöopathie 
oder der chinesischen Medizin. 
Die osteopathischen Behandlungen in unse-
rer Praxis werden von vielen gesetzlichen 
Kassen bezuschusst. Unser Behandlungs-
spektrum ist breit gefächert und die Gründe, 
uns aufzusuchen, sind vielfältig.

Daowege e.V. – Qi Gong, Taijiquan & mehr.
Mit unserem Verein Daowege e.V. möchten 
wir ganzheitliche Heil- & Bewegungskünste 
und nachhaltige Lebenskonzepte fördern und 
verwirklichen. 
Wir möchten Menschen auf ihrem Weg be-
gleiten, mehr im Einklang mit sich und der 

Natur zu leben. Durch das Üben können Sie 
Heilungsprozesse unterstützen, Ihre Körper-
wahrnehmung stärken und Lebensfreude 
nähren. 

Daowege e.V. bietet:

– laufende Qi Gong / Taijiquan Kurse  
   & Workshops in A / FDB
– Qi Gong & Taijiquan Präventionskurse  
   (bezuschusst!)
– Qi Gong Urlaube in den Bergen
– NEU: Heil- & Wildkräuter Aus- & 
   Weiterbildungen, nächster Start  
   Herbst 2022
– Qi Gong Aus- & Weiterbildungen 
– Tara Training©, die ganzheitliche  
   Weiterbildung für Frauen … 
… und vieles mehr

Lassen Sie sich überraschen und neu ent- 
decken! Mehr Infos auf www.daowege.de.

Praxis für ganzheitliche Medizin
Heilpraktiker Tom Allhoff D.O. (VFO) 
& Feryal Genç
Mergenthauer Weg 12
86316 Friedberg
www.daowege.de

Therapieangebot
•  Osteopathie
• Klassische Homöopathie
• Fruchtbarkeitsmassage
• Chinesische Medizin
• Shiatsu 
• Qi Gong & Taijiquan

Sich selbst bewusst führen, damit Sie Ihr Leben erleichtern.
Seit über 15 Jahren widmet Ulrike Bach, die 
Frau für den nächsten Schritt, ihre Arbeit und 
ihr Leben der Frage, wie wir uns das Leben 
erleichtern können. Denn die meiste Zeit 
verbringen wir damit, es uns schwerer zu 
machen, als es ist. 
 
Es geht auch anders – leichter!
Ihr Ziel ist es, so pragmatisch wie möglich 
Hilfsmittel an die Hand zu geben, die im All-
tag helfen. Oft braucht es nur einen Anstoß 
oder einen anderen Fokus und der nächste 
Schritt ist gemacht. 

Neben dem Einzelcoaching vermittelt sie  
die Inhalte in Workshops und arbeitet mit 
dem – „REISSPersönlichkeitsprofiling“ –  
Verstehe, was Dich antreibt und Dir tiefe  
Zufriedenheit gibt.

Ulrike Bach
– Pragmatikerin mit Herz
– 2-fache Therapeutin (HPG)  
   Trauma / Psychosomatik
– Systemischer Coach (DVCT) 
– ReissProfilMasterin®

– Mensch 
Praxis für Leichtigkeit und Genuss
Johannes-Haag-Str. 3
86153 Augsburg
Tel.: 0821 / 794 77 45
Mobil: 0160 / 97 83 19 28
www.ulrikebach.de

Weitere Angebote von Kooperationspartnern unter: www.praxis-leichtigkeit-genuss.de 
Einzelarbeit / Vorträge / Workshops / Genussevents

Wohlsein pur
Gesundheit, Therapie, Naturheilkunde, Mindset + Wellness
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Branchenbucheintrag klein

BRANCHENBUCH

In diesem Nachschlagewerk finden die Leser:innen  

Adressen regionaler Firmen und Dienstleister.

Vorstellung Ihres Unternehmens 

   kurz + bündig auf einen Blick

   als Kleinanzeige (ab 5 Zeilen) oder groß mit Bild

   Werbemöglichkeit für ein kleineres Budget

BranchenbuchPUR 5756

 Food
Augsburger Teehaus
Hlg-Kreuz-Str. 21, Augsburg
Di – Fr: 10 – 13.30, 15 – 18 Uhr, Sa: 10 – 13 Uhr
Tel.: 0821 / 51 11 55

auxburg unverpackt
Neuburger Str. 164, Augsburg
Mo, Mi, Do: 9 – 18 Uhr, Di + Sa: 9 – 14 Uhr,
Fr: 9 – 19 Uhr, www.auxburgunverpackt.de

Biohof Hausmann
Hauptstr. 59, Ehingen, Tel.: 08273 / 915 68
www.hausmann-biohof.de
Do: 13 – 18 Uhr, Fr: 9 – 17 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr
Fr + Sa: bis 11 Uhr Biofrühstück
Selbstbedienungshäuschen: tägl. 24 / 7

Bio & Vollwert Bäckerei Schubert
100 % Bio aus hauseigener Mühle
alle Filialen: www.baeckerei-schubert.de

Biomarkt Siebenfrisch
– Hauptstr. 58 – 60, Leitershofen
   Mo – Fr: 9 – 19 Uhr, Sa: 8 – 14 Uhr
– Alpenrosenstr. 25, Augsburg-Haunstetten
   Mo – Fr: 9 – 18 Uhr, Sa: 8.30 – 13 Uhr
www.siebenfrisch.de

Brauerei Ustersbach
Hauptstr. 40, Ustersbach
Hausverkauf: Mo – Do: 9 – 12 + 13 – 16 Uhr, 
Fr: 9 – 13 Uhr, www.ustersbacher.com

 Buchhandlung für therapeutische 
Literatur und Esoterik, Fenster nach Innen 
+ Buch & Bi0 
Bäckergasse 25, 86150 Augsburg,
Tel.: 0821 / 24 41 66 95
Mo: 15 – 18 Uhr, Di – Fr: 11 – 13 Uhr  
+ 15 – 18 Uhr, Sa: 10.30 – 13.30 Uhr

Datelleria
Pfladergasse 5, 86150 Augsburg
Mo – Do: 14 – 18 Uhr, Fr + Sa: 11 – 18 Uhr
www.datteleria.de

Der Maierhof – Genuss vom Lande
Feigenhofer Str. 2, Achsheim
Tel.: 08230 / 73 17
Fr: 12 – 17 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr
www.genuss-vom-land.de

Der Olivenbauer
Gögginger Str. 74, 86159 Augsburg
Mo – Sa: 10 – 19 Uhr
www.derolivenbauer.de

Destillerie Zott
Hauptstr. 32, Ustersbach
Tel.: 08236 / 1518
Mo – Do: 13 – 18 Uhr, Fr – Sa: 9 – 12 Uhr
www.zott-destillerie.de

Die Krämerin
Fuggerstr. 44, Schwabmünchen
Di – Fr: 8 – 19 Uhr, Sa: 8 – 13 Uhr
www.diekraemerin-smue.de 

Die rollende Gemüsekiste
Regionales Biogemüse und Obst, Natur-
kost, Backwaren, Lieferung direkt vor die 
Haustüre, Onlineshop. Tel.: 0821 / 999 79 50, 
www.rollende-gemuesekiste.de

geZZ! Caffè
Hubert Bichler, Tel.: 0821 / 69666
Onlineshop: www.gezzcaffe.de

Hafnerbauer – Hofladen Rotter
Biberbacher Str. 46, Gablingen
Tel.: 08230 / 16 20
Do: 8 – 17 Uhr, Fr: 8 – 17 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr
www.hafnerbauer.de

Hofladen Schweiger
Friedrich-Ebert-Str. 50, Augsburg, Hofladen: 
Fr: 8 – 18 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr, Metzgerei:  
Do: 8 – 12 Uhr, Tel.: 0821 / 925 93, 
www.hofladenschweiger.de

Hofladen Wolf – Jungbauernhof
Radegundisstr. 3, Wulfertshausen 
Mi + Fr: 8.30 – 18 Uhr, Do: 8.30 – 19 Uhr,  
Sa: 8.30 – 13 Uhr, Verkaufshütte: 24/7
Friedberger Wochenmarkt: Fr 7 – 12 Uhr
www.hofladen-wolf.de

Hofmetzgerei Zimmermann
Angerstr. 3, Gablingen, Mi: 8 – 13 Uhr,  
Fr: 8 – 17 Uhr, Sa: 8 – 12 Uhr
www.hofmetzgerei-zimmermann.de

Holunderhof Lohe
Hofladen, Kräuter-, Eselwanderungen
Lohe 2, 86732 Oettingen, Tel.: 09082 / 47 17
www.holunderhof-lohe.de

Mayers Bio Hofladen / Moirhof
Frische Bio-Lebensmittel direkt vom Hof
Wertinger Str. 17, Gersthofen, Do + Fr: 9 – 18 
Uhr, Sa: 9 – 12 Uhr, Tel.: 0821 / 46 35 49, 
www.biolandhof-mayer.de

Pfänder-Hof
Frische Bio-Lebensmittel
Krumbacher Str. 71, Schwabmünchen,  
Tel.: 08232 / 85 01, www.pfaender-hof.de

 rutaNatur – Unverpackt Augsburg 
verpackungsfreier Bioladen, unverpackte 
Lebensmittel und andere Produkte für den 
täglichen Bedarf
Prinzregentenstr. 7, Augsburg,  
Mo – Fr: 10 – 18.30 Uhr, Sa: 10 – 15 Uhr
Tel.: 0821 / 50 82 94 48, www.rutanatur.de

Solawi Augsburg
solidarische-landwirtschaft-augsburg.de

Hofladen Blumenthal
Solawi Blumenthal
Blumenthal 1, Aichach-Klingen
www.schloss-blumenthal.de

Ursberger Laden & Bistro
Dominikus-Ringeisen-Str. 1 c, Ursberg
Mo – Fr: 7 – 17 Uhr, Sa: 7 – 12 Uhr
Tel.: 08281 / 92-2241, www.drw.de

Wasserprinz
Gesunde Wässer und Biogetränke
Eisackstr. 3, Augsb., Tel.: 0821 / 72 98 93 65, 
www.wasserprinz.de

 Cafés & Restaurants
ANNA Café
Im Annahof 4, Augsburg
Mo: 9 – 18 Uhr, Di – Sa: 9 – 23 Uhr,  
1. So / Monat: Brunch, www.das-anna.de

BioHotel Bayerischer Wirt
Zertifiziertes Biorestaurant, Salz & Wellness
Neuburger Str. 122, Augsburg
Tel.: 0821 / 79 09 75-0
www.bayerischer-wirt.de

buch7-Kulturbahnhof
Flurstr. 1, Langweid am Lech
– Laden: Mi – Sa: 9 – 18 Uhr
– Café: Mi: 9 – 18 Uhr, Do – Sa: 9 – 22 Uhr
– Bistro: Do – Sa: 17 – 22 Uhr
www.buch7-kulturbahnhof.de

MAK Afrika
Café & Rösterei . Karlstr. 7, Augsburg
Mo: 14 – 18.30 Uhr, Di – Do: 11 – 18.30 Uhr
Fr + Sa: 9 – 18.30 Uhr, www.mak-coffee.com

meingemachtes manufaktur
Café & Laden . Eresried 50, Steindorf
Do – Fr: 9 – 17 Uhr, Sa + So: 10 – 17 Uhr
meingemachtes-manufaktur.de

Osteria Kuckuck
Mediterranes Slow Food und Catering
Uhlandstr. 35, Augsburg, Tel.: 0821 / 54 46 82
www.osteria-kuckuck.de

Restaurant „Zum Schnürschuh“
im Patchworkhotel Alpenhof
Donauwörter Str. 233, Augsburg
Mo – Sa: 17 – 23 Uhr (Küche bis 22 Uhr)
www.alpenhof-hotel.de

Tante Emma Laden und Café
Mo – Fr: 8 – 18 Uhr, Sa: 8 – 14 Uhr 
– Am Fischertor 2, Augsburg 
– Ellinor-Holland-Haus,  
   Otto-Lindenmeyer-Str. 45, Augsburg

 TanteEmmaAugsburg

 Kleidung & Textil
Augenstern Wolle
Wolle und Kunsthandwerk
Glückstr. 15,  Augsb., Di + Mi + Fr: 14 – 18 Uhr, 
Do: 14 – 20 Uhr, Tel.: 0821 / 47 86 45 06,  
www.augenstern-wolle.de

Blütenstern
Naturkleidung, -kosmetik und -behandlung
Barfüßerstr. 8, Augsburg
Tel.: 0821 / 508 25 95, www.bluetenstern.de

Weltladen
Weiße Gasse 3, Augsburg
Mo – Mi: 10 – 18 Uhr, Do + Fr: 10 – 19 Uhr,  
Sa: 10 – 16 Uhr, www.weltladen-augsburg.de

 Haus, Garten & Natur
AK Urbane Gärten
Infos über urbanes Gärtnern, Gemein-
schaftsgärten und Termine.
www.urbane-gaerten.org

CityFarm
Tiere, Farming, Kurse
Gablinger Weg 36, Augsburg
www.cityfarmaugsburg.wordpress.com

Hörmann Solartechnik
Holzappelstr. 1, Zusmarshausen
www.hoermannsolar.de

Interkultureller Garten Augsburg 
Grow!Up
Gartenadresse: Sommestr. 40, Augsburg
(Hinter dem Reese-Theater)
www.growup-augsburg.de

Umweltzentrum Schmuttertal
Augsburger Str. 24, Diedorf / Kreppen
www.markt-diedorf.de

 Dienstleistungen
Friseur Schnipp Schnapp 
Pflanzenfarben
Badanger 1, Augsburg, Tel.: 0821 / 52 52 48

GLS Bank www.gls.de

Naturfarben Strobl
Augsburger Str. 10 a, Pöttmes
Di + Do: 9 – 12 + 14 – 16.30 Uhr, Fr: 9 – 14 Uhr, 
Sa: 9 – 12 Uhr
www.naturfarben-strobl.de

OIKOCREDIT www.oikocredit.de

PSD Bank www.psd-bank.de

 Energie & Verkehr
AVV www.avv-augsburg.de

E-Bike Center
Augsburger Str. 6, Neusäß
Mo – Fr: 9.30 – 18 Uhr, Sa: 9.30 – 14 Uhr
www.ebike-augsburg.de

Energieberatung 
Stadt Augsburg
Tel.: 0821 / 324-7320, umweltamt@augsburg.de
Landkreis Augsburg 
Tel.: 0821 / 3102-2884
Landkreis Aichach-Friedberg 
Tel.: 08251 / 92 48 14

Heizung Schapfl
Bad. Heizung. Klimacoach
Adam-Riese-Str. 2, 86199 Inningen
Tel.: 0821 / 99 38 35, www.hp-schapfl.de

LEW
Schaezlerstr. 3, Augsburg, www.lew.de

swa Hoher Weg 1, Augsburg,
www.sw-augsburg.de

 Gesundheit & Wellness
 Buchhandlung für therapeutische  
Literatur und Esoterik, Fenster nach Innen 
+ Buch & Bi0 
Bäckergasse 25, 86150 Augsburg,
Tel.: 0821 / 24 41 66 95
Mo: 15 – 18 Uhr, Di – Fr: 11 – 13 Uhr  
+ 15 – 18 Uhr, Sa: 10.30 – 13.30 Uhr

Greendoor Naturkosmetik
Werksverkauf: Gewerbestr. Süd 5 , Hurlach
Mo – Fr: 9 – 12.30 Uhr + 13 – 16 Uhr, Sa:  
10 – 14 Uhr, www.greendoor-naturkosmetik.de
 
Eselalpe
Eselwanderungen, Seminare
Alpenstr. 3, Mittelneufnach
Tel.: 08262 / 96 87 38, www.eselalpe.de

Gewaltfreie Kommunikation
Kurse Augsburg: Claudia Mährlein
www.claudia-maehrlein.de

Palaestra
Patchworkhotel Alpenhof, Donauwörther 
Str. 233, Augsburg, Tel.: 0821 / 420 48 06
täglich: 14 – 22 Uhr, Hallenbad ab 7 Uhr, 
www.alpenhof-hotel.de/entspannen

Praxis für Leichtigkeit und Genuss
Ulrike Bach www.ulrikebach.de

Begleitende Kinesiologie | Lösungs-
orientiertes Coaching Birgit Spengler
www.kinesiologie-mering.de

Praxis für Gestalt-Kunsttherapie
& Freies Atelier Susanne Dörfler
www.gestalt-kunsttherapie-augsburg.de

Sina Möckel Ernährungsberatung
www.sina-moeckel.de

Neurolab Vital GmbH 
www.neurolab-vital.de

Hörzentrum Böhler
www.hoerzentrum-boehler.de

Praxis für Gestalttherapie
Regina Reichart
www.regina-reichart.de

Praxis für Rolfing und ganzheitliche
Körperarbeit Simon Welz
www.rolfing-augsburg.de

Coaching und Psychotherapie
Susanne Altmann
www.SusanneAltmann.de

Kinesiologin & Entspannungstherapeu-
tin Petra Mayer
www.petra-mayer-kinesiologie.de

KAYA VEDA Ayurveda Institut
Balvinder Sidhu, www.kaya-veda.de

Naturheilpraxis Katrin Sturm
Praxis für ganzheitliche Frauen- und
Kinderheilkunde, www.katrin-sturm.de

FengShui Stefanie Karnagl
www.stefaniekarnagel.de

Naturheilkundliche Praxis
für Osteopathie Stefanie Schnabel
www.osteopathie-stefanie.de

Das Schönheitsprinzip®

www.das-schoenheitsprinzip.com

Ärztegemeinschaft Klassische Homöo-
pathie Dr. med. Jörg Haberstock
www.praxis-haberstock.de

Axel Raunjak | Innenordnung
Praxis für heilkundliche Psychotherapie
www.innenordnung.de

Kosmetik-Insel Susanne Klingsöhr
www.kosmetik-insel.de

auszeit wellness & kosmetik
www.auszeit.de

Praxis für ganzheitliche Medizin
Heilpraktiker und Osteopathen
Tom Allhoff & F. Kosan Genç
www.daowege.de

 Kultur & Bildung
Augsburger Genuss Touren
Stadtführungen mit Geschichte,  
Kultur und Genuss
www.augsburger-genuss-touren.de

Ballonmuseum
Bahnhofstr. 12, Gersthofen, 
Tel.: 0821 / 249-506, 
www.ballonmuseum-gersthofen.de

Eukitea
Prävention + internationale Theaterprojekte
Lindenstr. 18 b, Diedorf, Tel.: 08238 / 96 47 43-0,
www.eukitea.de

HSA_transmitter
Raum für Zukunftsthemen, Beteiligungs- 
projekt. Haunstetter Str. 27, Augsburg
www.hs-augsburg.de/HSA-transmitter

Katholische Landvolkshochschule
Petersberg 2, Erdweg, Tel.: 08138 / 93 13-0, 
Kurs 0017515, 40 €, www.der-petersberg.de

Kunstsammlungen & Museen Augsburg
kunstsammlungen-museen.augsburg.de

Museum Oberschönenfeld
Oberschönenfeld 4, Gessertshausen, 
Di – So: 10 – 17 Uhr, Tel.: 08238 / 30 01-0, 
mos.bezirk-schwaben.de

Museum KulturLand Ries
Klosterhof 3 + 8, Maihingen, 
Tel.: 09087 / 92 07 17-0, museumkulturlandries.de

Staatstheater Augsburg
www.staatstheater-augsburg.de

Stadthalle Gersthofen
www.stadthalle-gersthofen.de

tim – Staatliches Textil- und Industrie-
museum Augsburg
Provinostr. 46, Augsburg
Di – So: 9 – 18 Uhr, www.timbayern.de

vhs Augsburg
www.vhs-augsburg.de

vhs Augsburger Land e.V.
www.vhs-augsburger-land.de

 Vereine & Verbände
Landschaftspflegeverband
www.lpv-augsburg.de
www.lpv-landkreis-augsburg.de
www.lpv-aichach-friedberg.de

NANU! e.V.
Bildungsprogramm zu Natur und Klima
Dr.-Ziegenspeck-Weg 10, Augsburg
www.nanu-augsburg.de

Oikocredit Förderkreis Bayern e.V.
Sozial verantwortliche Geldanlagen
www.gutesgeld.de

Regionalgruppe der GWÖ Augsburg
www.bayern.ecogood.org/augsburg

Umweltstation Augsburg
Umweltbildung und nachhaltiger Lebensstil
Dr.-Ziegenspeck-Weg 10, Augsburg
Tel.: 0821 / 324-6074, www.us-augsburg.de

Verbraucherservice Bayern
Beratung für Verbraucher, Vorträge, Kurse
Ottmarsgässchen 8, Tel.: 0821 / 15 70 31
www.verbraucherservice-bayern.de

Verbraucherzentrale Bayern
Beratung in versch. Bereichen wie  
Energie oder Ernährung,  
www.verbraucherzentrale-bayern.de

Werkstatt Solidarische Welt e.V.
Bildungsarbeit, Veranst., Materialstelle
www.weltladen-augsburg.de/werkstatt

 Engagement
Forum Plastikfreies Augsburg
www.plastikfreies-augsburg.de

Forum Fließendes Geld
Monatstreffen: 4. Mi / Mon., 19 Uhr, Zum 
bayerischen Herzl, Spitalgasse 8, Augsb.
www.oeconomia-augustana.org

Freiwilligen Zentrum Augsburg
Beratung, Schulung, Information und  
Austausch für freiwilliges Engagement
www.freiwilligen-zentrum-augsburg.de

Grandhotel Cosmopolis
regelmäßig Spieleabende und Picknick mit 
gemeins. Essen, Veranstaltungen, Termine:
www.grandhotel-cosmopolis.org

Greenpeace Augsburg
www.augsburg.greenpeace.de

Hotel einsmehr
Alfred-Nobel-Str. 9, Augsburg
www.hotel-einsmehr.de

Initiative HeimatUnternehmen 
HU im Herzen von Schwaben
Anja Dördelmann, Tel.: 0160 / 372 78 37
anja.doerdelmann@heimatunternehmen.
bayern, www.heimatunternehmen- 
schwabenherz.de

Lebensraum Schwabencenter
Wilhelm-Hauff-Str. 32, Augsburg

 LebensraumSchwabencenter

Lifeguide 
Onlineportal 
rund um Nach-
haltigkeit
www.lifeguide-
augsburg.de

Lokale Agenda 21
www.nachhaltigkeit.augsburg.de

Tür an Tür e.V.
www.tuerantuer.de
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TÖLZER KASLADEN AUGSBURG
handwerklich hergestellte Käse
Vorderer Lech 2, Augsburg 
Tel.: 0821 / 50 83 29 32
augsburg@toelzer-kasladen.de
Di – Fr: 10 – 18 Uhr, Sa: 10 – 16 Uhr

Für kleine Budgets:
– ab 59 Euro: Kleinanzeige
– 98 Euro: mit Foto in der Randspalte 
anzeigen@purpur-magazin.de

     Branchenbuch

PUR

www.purpur-magazin.de

BUCHHANDLUNG FÜR THERAPEUTISCHE 
LITERATUR UND ESOTERIK,  
FENSTER NACH INNEN + BUCH & BI0
Bäckergasse 25, 86150 Augsburg,
Tel.: 0821 / 24 41 66 95
Mo: 15 – 18 Uhr, Di – Fr: 11 – 13 Uhr + 15 – 18 Uhr, 
Sa: 10.30 – 13.30 Uhr

DAOWEGE E.V. – HEIL- & WILDKRÄUTER-
AKADEMIE Entdecke mit uns die  
faszinierende Welt der Kräuter
Kräuterpädagogik Aus- & Weiterbildungen 
(nächster Start: März 2023), Freyas Räu-
chermanufaktur sowie Workshops.
Mergenthauer Weg 12, 86316 Friedberg
Tel.: 0821 / 20 96 68 74, www.daowege.de

Homöopathie
Begleitung
Ernährung

Karin Ulmer

HOMÖOPATHIE KARIN ULMER
Homöopathie, Begleitung, Ernährung. 
Eichenhofstr. 28, 86154 Augsburg
Termine n. Vereinbarung, Tel.: 0821 / 242 33 03,
0177 / 521 00 85, info@homoeopathie-ulmer.de
www.homoeopathie-ulmer.de

BIOS NATURMARKT GÖGGINGEN
Gutes muss nicht teuer sein, „Greenorganics” 
bietet eine große Auswahl an Bio-Lebensmittel 
mit einem guten Preis-Leistungsverhältnis!
Bgm.-Aurnhammer-Str. 29, Augsburg
Mo – Fr: 8 – 19 Uhr, Sa: 8 – 14 Uhr
Tel.: 0821 / 99 31 50, www.bios-goeggingen.de

NATURHEILPRAXIS  
BERNADETTE EPP-WÖHRL
Augentherapie, Sehtraining, BreathWalk, 
CQM, Ausbildung, Weiterbildung, Seminare
Schaezlerstr. 38, Augsb., Tel.: 0821 / 508 27 50 
www.naturheilpraxis-woehrl.de 
www.augentraining-augsburg.de

RESTAURANT + CAFÉ BIODUMAROC
Marokkanische Speisen in Bioqualität
zum Mitnehmen, Lieferung 
Friedberger Str. 124, Augsburg
– Restaurant: Mi – Fr: 17.30 – 23 Uhr,  
   Sa + So: 12 – 23 Uhr
– Café LaMaimouna mit Teerrasse, Bio-Eis  
   und Gebäck: Mo – So: 10.30 – 20 Uhr
Tel.: 0821 / 58 97 65 45,  biodumaroc

HERZSTÜCK  
DORFLADEN + KAFFEEWIRTSCHAFT 
– Diedorf Hauptstr. 30
   Mo – Fr: 7 – 18.30 Uhr, Sa: 7 – 14 Uhr
– Horgau  Augsburger Str. 2 a 
   Mo – Fr: 7 – 18.30 Uhr, Sa: 7 – 14 Uhr
www.herzstueck-horgau.de

Branchenbucheintrag groß

siehe Preisliste
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liesLotte ® Medien Verlag
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E-Mail: 	 anzeigen@purpur-magazin.de
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Malrabatt
2 Ausgaben =   3  %
(innerhalb von 1 Jahr)

1/1 Seite
210 x 297 mm 
                + 3 mm Beschnitt
Ortspreis:	 1850 €
Grundpreis:	 2059 € 

Nr. 6a, gültig ab 01.08.2026.  
Es gelten die AGB Nr. 5 des 
liesLotte Medien Verlages. 

1/2 Seite
quer: 190 x 137 mm
hoch:   92 x 275 mm 
Ortspreis:	 890 €
Grundpreis:     1047 € 

1/4 Seite
Eck: 92 x 137 mm
 
Ortspreis:	 495 €
Grundpreis:	 559 € 

1/8 Seite
quer: 92 x 60 mm 

Ortspreis:	 295 €
Grundpreis:	 347 € 

Format
A4, 210 x 297 mm
Satzspiegel: 190 x 275 mm

Nur ganzseitige Anzeigen im 
Anschnitt, alle anderen Anzeigen 
ohne Beschnitt im Satzspiegel.

Orts- und Grundpreis
Der Ortspreis gilt für ortsansässige Kunden. 

Der Grundpreis gilt für auswärtige Kunden sowie 
für Werbeagenturen. Agenturrabatt wird auf den 
Grundpreis gewährt, wenn der Vertragsabschluss 
mit einer ordentlichen Werbeagentur vorliegt und 
druckfähige Daten angeliefert werden.

Umschlagplatzierung
U2 / U3 
Ortspreis:	 1950 €
Grundpreis:	 2294 € 

U4
Ortspreis:	 2650 €
Grundpreis:	 2882 €

U1 – Titel
auf Anfrage

Anzeigenpreisliste

Datenanlieferung
PDF/X-3, tiff, jpg 
CMYK, Auflösung: 300 dpi
keine Rabatte für  
Graustufen-Anzeigen

Für Nachbearbeitungen 
berechnen wir 50 € / Std.

Alle Preise zzgl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. 

Beileger und Beihefter
auf Anfrage

           Tipp
Produkttipps
Preis nach Absprache

PUR            Tipp
Branchenbucheintrag 
– �Klein: 

5 Zeilen 		  59 €

– �Groß: 
5 Zeilen + Foto 	 120 €

PUR

PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein

PUR

Frühjahr / Sommer-Ausgabe 
erscheint am:                        01.05.
Anzeigenschluss:                 10.04.
Druckunterlagenschluss:    15.04.

Herbst / Winter-Ausgabe
erscheint am:                         01.11.
Anzeigenschluss:                  10.10.
Druckunterlagenschluss:    15.10.

Purpur Magazin
liesLotte ® Medien Verlag
Schillstr. 129 b
86169 Augsburg
Inhaberin: Uta Börger

Tel. 	 0821/ 65 09 00 87
Fax: 	 0821 / 50 85 113
E-Mail: 	anzeigen@purpur-magazin.de

www.purpur-magazin.de
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UTA BÖRGER
Inhaberin, Anzeigenleitung

Tel.:        0821 / 50 85 111
E-Mail:  anzeigen@lieslotte.de

GABI CYRAN-SYLLA
Kund:innenbetreuung

Tel.:        0821 / 21 96 880
Mobil:    01577 / 4 70 83 78
E-Mail:  gabi.cyran-sylla@lieslotte.de

110 %
POWER

Profiteam mit Herz
Die MacherInnen des Purpur-Magazins sind Vollprofis im Bereich Redaktion,  

Kundenbetreuung und Vertrieb. Seit über zwölf Jahren bringt der liesLotte  

Medien Verlag das beliebte Familienmagazin liesLotte heraus, das mit 25.000 Auflage 

das größte Publikumsmagazin in herausragender Qualität im Raum Augsburg ist.

PUR leben  .   PUR handeln        PUR sein

PUR



§ 1 Geltungsbereich, Änderungen, Anzeigenauftrag
1. Die nachfolgenden Allgemeinen Geschäftsbedingungen gelten für alle Verträge 

zwischen dem liesLotte Medien Verlag, Uta Börger, Schillstr. 129 b, 86169 
Augsburg (nachfolgend Verlag) und seinen Kunden (nachfolgend Auftraggeber).

2. Allgemeine Geschäftsbedingungen des Auftraggebers finden keine 
Anwendung, auch dann nicht, wenn der Verlag diesen Geschäftsbedingungen 
nicht ausdrücklich widerspricht. Mündliche Nebenabreden bestehen nicht.

3. Der Verlag behält sich vor, diese AGB zu ändern, insbesondere bei einer 
Änderung der gesetzlichen Vorschriften oder der höchstrichterlichen 
Rechtsprechung, mit dem Ziel, diese AGB entsprechend den Erfordernissen 
der geänderten Rechtslage anzupassen. Im Falle einer Änderung von AGB 
wird der Verlag dem Kunden die neue Fassung der Bestimmungen unter 
Hervorhebung der Änderungen unverzüglich übermitteln.

4. Anzeigenauftrag im Sinne dieser Allgemeinen Geschäftsbedingungen ist 
jeder Vertrag zwischen Verlag und Auftraggeber über die Veröffentlichung 
einer oder mehrerer Anzeigen oder anderer Werbemittel, z.B. die Einlage 
von Werbeflyern (nachfolgend insgesamt als „Anzeigen“ bezeichnet) von 
Werbungtreibenden oder sonstigen Inserenten in einer Zeitschrift zum Zweck 
der Verbreitung.

§ 2 Vertragsschluss, Rechtliche Verantwortung und Vertragsinhalt
1. Der Verlag ist frei, Angebote von Kunden ohne Angabe von Gründen 

abzulehnen. Der Anzeigenvertrag kommt mit Absendung der 
Auftragsbestätigung und Zugang derselben beim Auftraggeber zustande. Ist 
der Zugang der Auftragsbestätigung beim Auftraggeber nicht festzustellen 
und liegt keine gegenteilige Mitteilung des Auftraggebers vor, kommt der 
Vertrag mit der Veröffentlichung der Anzeige zustande.

2. Für die Beschaffenheit geeigneter Druckunterlagen oder anderer Werbemittel, 
insbesondere für den Inhalt, dessen Richtigkeit und rechtliche Zulässigkeit ist 
nur der Auftraggeber verantwortlich. Der Verlag ist berechtigt, bei Anzeigen, 
deren Inhalte gegen gesetzliche oder behördliche Verboten oder gegen die 
guten Sitten verstoßen, ohne vorherige Mitteilung an den Auftraggeber die 
Verbreitung / Veröffentlichung zu verweigern. Der Auftraggeber wird hiervon 
unverzüglich unterrichtet. Die Zahlungsverpflichtung des Auftraggebers 
bleibt unberührt.

3. Es besteht kein Ausschluss von Konkurrentenanzeigen. Sollen Anzeigen von 
Konkurrenten des Auftraggebers auf derselben, einer gegenüberliegenden 
Anzeigenseite oder in sonstiger Form ausgeschlossen werden, bedarf es 
einer entsprechenden schriftlichen Vereinbarung.

4. Der Auftraggeber kann nicht verlangen, dass eine Anzeige oder Beilage an 
einer bestimmten Stelle veröffentlicht wird, es sei denn, die Vertragsparteien 
haben ausdrücklich etwas Anderes schriftlich vereinbart.

5. Ist im Rahmen eines Anzeigenauftrags das Recht zum mehrfachen Abruf 
einzelner Anzeigen eingeräumt, so ist der Auftrag innerhalb eines Jahres seit 
Erscheinen der ersten Anzeige abzurufen. Erfolgt der Abruf nicht, endet der 
Anzeigenauftrag innerhalb der Jahresfrist, die Zahlungsverpflichtung des 
Auftraggebers bleibt hiervon unberührt.

§ 3 Pflichten des Auftraggebers, Vertragsabwicklung
1. Der Auftraggeber hat den Anzeigentext entsprechend den Vorgaben des 

Verlags zu erstellen und zu übermitteln. Bei fernmündlich oder mündlich 
übermittelten Anzeigen, Termin- und Ausgabenänderungen, Textkorrekturen 
und Abbestellungen übernimmt der Verlag für Übermittlungsfehler 
keine Haftung. Der Verlag wendet bei Entgegennahme und Prüfung der 
Anzeigentexte die geschäftsübliche Sorgfalt an.

2. Der Auftraggeber trägt die Verantwortung für die Freiheit von Rechten Dritter 
an den zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen. Dem Auftraggeber 
obliegt es, den Verlag von Ansprüchen Dritter freizustellen, die diesem aus 
der Ausführung des Auftrags gegen den Verlag erwachsen. Mit der Erteilung 
eines Anzeigenauftrages verpflichtet sich der Auftraggeber, die Kosten 
der Veröffentlichung einer Gegendarstellung, die sich auf tatsächliche 
Behauptungen der veröffentlichten Anzeige bezieht, zu tragen, und zwar nach 
Maßgabe der jeweils gültigen Mediadaten.

3. Für die rechtzeitige Lieferung des Anzeigentextes oder der Beilagen sowie 
der Fehlerfreiheit ist der Auftraggeber verantwortlich. Der gelieferte 
Anzeigentext wird nicht Korrektur gelesen. Änderungen durch den Verlag 
erfolgen grundsätzlich nicht. Der Verlag gewährleistet die für den Auftrag 
übliche Druckqualität im Rahmen der durch die Druckunterlagen gegebenen 
Möglichkeiten.

4. Ansprüche gegen den Verlag bei fehlerhaften Anzeigen sind dann 

ausgeschlossen, wenn der Auftraggeber die Möglichkeit hatte, vor 
Drucklegung auf den Fehler hinzuweisen und die korrekten Daten bis zum 
Anzeigenschluss nachzuliefern. Der Anzeigenschluss wird in den Mediadaten 
veröffentlicht. Der Verlag ist nicht verpflichtet, nochmals eine Nachfrist zu 
setzen. Werden die Daten nicht bis zum Anzeigenschluss vom Auftraggeber 
nachgeliefert, insbesondere wenn der Auftraggeber die Mangelhaftigkeit der 
Daten kannte, darf der Verlag mit den ihm zur Verfügung stehenden Daten die 
Anzeige veröffentlichen. Der vollständige Vergütungsanspruch des Verlages 
bleibt unberührt. Wird die Anzeige wegen Fehlerhaftigkeit nicht veröffentlicht, 
gilt § 5 Abs. 1 Satz 1 analog.

5. Soll der Verlag den Anzeigentext erstellen und/oder gestalten, ist eine 
entsprechende Vereinbarung zu treffen. Ist die Übermittlung von 
Korrekturabzügen dabei ausdrücklich individualvertraglich vereinbart, 
werden diese im pdf-Format erstellt. Der Auftraggeber ist verantwortlich für 
die inhaltliche Richtigkeit der Korrekturabzüge. Soweit der Auftraggeber nicht 
innerhalb einer ihm gesetzten Frist Änderungswünsche schriftlich geltend 
macht, gilt der Korrekturabzug als genehmigt. Ist eine Frist nicht ausdrücklich 
bestimmt, so beträgt sie eine Woche ab Zugang der Korrekturabzüge 
beim Auftraggeber. In den Anzeigenpreisen sind maximal 2 Korrekturläufe 
inklusive. I.Ü. werden Korrekturabzüge nicht erstellt. 
Druckunterlagen werden nur auf ausdrückliche Anforderung an den 
Auftraggeber zurückgesandt.

§ 4 Vergütung, Zahlungsbedingungen, Preisänderungen
1. Die Vergütung richtet sich, soweit nicht anders schriftlich vereinbart, nach den 

zum Zeitpunkt des Anzeigenauftrags geltenden Mediadaten, einsehbar unter 
www.lieslotte.de/mediadaten

2. Alle Rechnungen des Verlags sind innerhalb von 14 Tagen seit 
Rechnungszugang fällig. Sämtliche Preise verstehen sich als Nettopreise 
in Euro, zuzüglich der im Zeitpunkt der Anzeigenveröffentlichung geltenden 
gesetzlichen Mehrwertsteuer. 

3. Der Verlag behält sich die Ablehnung von Schecks sowie anderen unbaren 
Zahlungsmitteln vor. Deren Annahme erfolgt nur zahlungshalber. Eine 
Zahlung gilt erst mit Gutschrift auf dem Konto des Verlags als erfolgt, bei 
einer Scheckzahlung, wenn die Gutschrift vorbehaltlos erfolgt ist. Zahlungen 
in fremder Währung werden gemäß Bankabrechnung gutgeschrieben. 
Bankgebühren sind vom Auftraggeber zu tragen. Skonti werden bei 
Abschluss einer Einzugsermächtigung gemäß den Mediaten gewährt.

4. Der Verlag darf eine angemessene Vorauszahlung verlangen. Bei Vorliegen 
begründeter Zweifel an der Zahlungsfähigkeit des Auftraggebers ist der 
Verlag berechtigt, auch während der Laufzeit eines Anzeigenabschlusses 
das Erscheinen weiterer Anzeigen ohne Rücksicht auf ein ursprünglich 
vereinbartes Zahlungsziel von der Vorauszahlung des Betrages zum 
Anzeigenschlusstermin und/oder von dem Ausgleich offenstehender 
Rechnungsbeträge abhängig zu machen.

5. Liegen zwischen der Auftragsbestätigung und der Veröffentlichung 
einer Anzeige mehr als 5 Monate, und ändern sich zwischenzeitlich die 
Mediadaten, so gelten die Anzeigenpreise im Zeitpunkt der Veröffentlichung. 
Der Verlag wird den Auftraggeber hierauf in der Änderungsmitteilung 
nochmals besonders hinweisen. Die Preisänderung wird wirksam, wenn der 
Kunde einer Preisänderung nicht innerhalb von zwei Wochen nach Zugang 
der Änderungsmitteilung widerspricht. Widerspricht der Auftraggeber zuvor, 
haben beide Vertragsparteien das Recht, den Vertrag ohne Frist zu kündigen.

§ 5 Stornierung und Rücktritt
Stornierungen durch den Auftraggeber bedürfen der Schriftform.

Stornierungen von klassischen Anzeigen sind bis zum Anzeigenschluss kostenfrei 
möglich. Der Anzeigenschluss ist in den Mediadaten genannt. Nach Ablauf dieser 
Frist werden im Falle einer Stornierung 100 % des Anzeigenpreises fällig. Gleiches 
gilt, soweit Anzeigenvorlagen durch den/die KundIn nicht angeliefert werden aus 
Gründen, die der Verlag nicht zu vertreten hat.

Sollte der Verlag bereits Leistungen erbracht haben, z.B. Schreiben eines Adver-
torials, Anzeigenerstellung und / oder -gestaltung, wird unabhängig von Fristen 
die tatsächlich geleistete Arbeit und der Aufwand durch den Verlag abgerechnet. 
Diese werden mit einem Stundensatz von 50 € netto berechnet. Die Abrechnung 
erfolgt im 15-Minuten-Takt. Nach dem Anzeigenschluss ist zusätzlich noch der 
Anzeigenplatz mit 100 % der gebuchten Summe fällig.

§ 6 Aufrechnung und Zurückbehaltungsrechte, Abtretung
1. Der Auftraggeber kann nur mit rechtskräftig festgestellten, 

entscheidungsreifen oder unbestrittenen Gegenforderungen aufrechnen. 
Ein Zurückhaltungsrecht kann nur geltend gemacht werden, soweit es auf 

demselben Vertragsverhältnis beruht.

2. Unternehmern und juristischen Personen des öffentlichen Rechts ist die 
Abtretung von Rechten an Dritte ohne Zustimmung des Verlags nicht 
gestattet.

§ 7 Nutzungsrechte
1. Der Auftraggeber garantiert, dass er alle zur Schaltung der Anzeige 

erforderlichen Rechte besitzt. Der Auftraggeber trägt allein die 
Verantwortung für den Inhalt und die rechtliche Zulässigkeit der für die 
Anzeigenveröffentlichung zur Verfügung gestellten Text- und Bildunterlagen 
sowie der zugelieferten Werbemittel. Ein Prüfpflicht des Verlags besteht 
nicht. Der Auftraggeber stellt den Verlag im Rahmen des Anzeigenauftrages 
von allen Schadensersatzansprüchen Dritter frei, einschließlich der Kosten 
für Rechtsverfolgung und Rechtsverteidigung.

2. Der Auftraggeber überträgt dem Verlag sämtliche für die Nutzung der Werbung 
in Print- und Online-Medien aller Art, einschließlich Internet, erforderlichen 
urheberrechtlichen Nutzungs-, Leistungsschutz- und sonstigen Rechte, 
insbesondere das Recht zur Vervielfältigung, Verbreitung, Übertragung, 
Sendung, öffentlichen Zugänglichmachung, Entnahme aus einer Datenbank 
und Abruf, und zwar zeitlich und inhaltlich in dem für die Durchführung des 
Auftrages notwendigen Umfang, ggf. auch individualvertraglich. Vorgenannte 
Rechte werden in allen Fällen örtlich unbegrenzt sowie zeitlich begrenzt auf 
das Auftragsverhältnis übertragen. Der Auftraggeber tritt mit Abschluss des 
Anzeigenvertrags die genannten Rechte an den Verlag unentgeltlich ab, der 
Verlag nimmt die entsprechend Abtretung an.

3. Der Auftraggeber verpflichtet sich, den Verlag unverzüglich schriftlich über 
abgegebene Unterlassungserklärungen oder einstweilige Verfügungen im 
Zusammenhang mit einer in Auftrag gegebenen Anzeige zu informieren.

4. Erstellt der Verlag für den Auftraggeber Texte, Grafiken oder ähnliche 
schutzrechtsfähige Leistungen im Rahmen von § 4 Abs. 4, erhält der 
Auftraggeber hieran ein zeitlich auf den Anzeigenauftrag befristetes, 
einfaches und nicht übertragbares Nutzungsrecht. Die Einräumung von 
Nutzungsrechten wird erst mit vollständiger Entrichtung der Vergütung 
wirksam. Eine Weiterverwendung (Vervielfältigung, Verbreitung oder 
öffentliches Zugänglichmachen) außerhalb des Anzeigenauftrags ist nur mit 
ausdrücklicher schriftlicher Zustimmung des Verlages zulässig.

5. Zudem gelten die zusätzlichen AGB – Zustimmung über die Verwertungsrechte 
an Foto-, Film- und Lichtbildaufnahmen (Seite 2).

§ 8 Gewährleistung
1. Der Verlag gewährleistet im Rahmen der durch die Druckunterlagen 

gegebenen Möglichkeiten insbesondere die drucktechnisch 
ordnungsgemäße Durchführung des Auftrags, soweit der Auftraggeber 
seinen diesbezüglichen Mitwirkungspflichten (insbesondere seiner Pflicht 
zur Anzeigenerstellung entsprechend der Dateivorgaben) ebenfalls 
ordnungsgemäß nachgekommen ist. Der Verlag haftet nicht, wenn er 
aufgrund von Vorlagen, Vorgaben und / oder Freigaben des Auftraggebers 
gehandelt hat.

2. Offensichtliche Mängel der Anzeige, die in die Verantwortungssphäre des 
Verlags fallen, muss der Auftraggeber unverzüglich nach Erscheinen der 
Anzeige geltend machen. Ist der Auftraggeber Unternehmer oder eine 
juristische Person des öffentlichen Rechts, überlässt er dem Verlag die 
Wahl der Art der Nacherfüllung zur Beseitigung des Mangels. Ist diese 
nicht möglich, bestimmen sich die Rechte nach dem Gesetz. Ansprüche des 
Auftraggebers wegen eines Mangels verjähren innerhalb von 12 Monaten. Im 
Übrigen gelten die gesetzlichen Vorschriften.

§ 9 Haftung
1. Der Verlag haftet bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit in vollem Umfang 

nach den gesetzlichen Bestimmungen. Bei Schäden aus Verletzungen des 
Lebens, des Körpers, der Gesundheit, des Produkthaftungsgesetzes oder 
von wesentlichen Vertragspflichten haftet der Verlag darüber hinaus bereits 
für jede Fahrlässigkeit. Dasselbe gilt, wenn der Verlag eine Garantie für die 
Beschaffenheit der vertraglichen Leistung übernommen hat. Eine darüber 
hinaus gehende Haftung besteht nicht.

2. Hat der Verlag leicht fahrlässig eine vertragswesentliche Pflicht verletzt, ist 
die Ersatzpflicht für Sachschäden auf den typischerweise entstehenden, 
vernünftigerweise vorhersehbaren Schaden beschränkt. Eine darüber hinaus 
gehende Haftung besteht nicht.

3. Vertragswesentliche Pflichten sind solche, die dem Kunden Rechtspositio-
nen verschaffen, welche ihm der Vertrag nach seinem Inhalt und Zweck 

gerade zu gewähren hat sowie solche, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Vertrages überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Kunde regelmäßig vertraut und 
vertrauen darf.

4. Ist die vertragliche Haftung ausgeschlossen oder beschränkt, gilt dies 
auch für die persönliche Haftung von Arbeitnehmern, Vertretern oder 
Erfüllungsgehilfen des Verlags.

5. Haftet der Verlag gem. Absatz § 9 Absatz 1, verbleibt es bei der gesetzlichen 
Verjährungsfrist, im Übrigen ist Verjährungsfrist gegenüber Unternehmern 
wegen eines Mangels auf 12 Monate beschränkt.

§ 10 Ankündigungsfrist für den Einzug von SEPA-Lastschriften
Nimmt der Auftraggeber am SEPA-Lastschriftverfahren (SEPA-Firmenlastschrift) 
teil, wird ihm der Bankeinzug spätestens einen Werktag vorher angekündigt. Der 
Einzug wiederkehrender Zahlungen mit gleichen Beträgen wird einmal jährlich 
angekündigt.

§ 11 Höhere Gewalt; Selbstbelieferungsvorbehalt
Ereignisse aller Art, die von den Parteien nicht verschuldet sind (Streik, 
Betriebsstörungen, Transportstörungen, Liefersperren, Naturereignisse, Unruhen, 
Krieg usw.), entbinden den Verlag von seiner Leistungspflicht für die Dauer der 
Behinderung.

§ 12 Anzeigenbelege
Der Verlag liefert nach Vereinbarung einen Anzeigenbeleg. Je nach Art und 
Umfang des Anzeigenauftrages werden Anzeigenausschnitte, Belegseiten 
oder vollständige Beleghefte geliefert. Kann ein Beleg nicht mehr beschafft 
werden, so tritt an seine Stelle eine Bescheinigung des Verlages über die 
Veröffentlichung und Verbreitung der Anzeige.

§ 13 Anzeigenkennzeichnung
Anzeigen, die auf Grund ihrer Gestaltung nicht als Anzeigen erkennbar sind, 
werden als solche vom Verlag mit dem Wort „Anzeige“, „Anzeigensonderverö
ffentlichung“ oder „Verlagsveröffentlichung“ deutlich kenntlich gemacht. Dies 
gilt auch für die auf der Website www.lieslotte.de eingestellten kostenpflichtigen 
PR-Texte und Online-Banner.

§ 14 Datenschutz
Der Verlag erhebt, verarbeitet und speichert Daten zur Auftragsabwicklung, 
Pflege der laufenden Kundenbeziehung sowie zum postalischen Versand 
von Informationen zu Angeboten und Dienstleistungen. Diese Kundendaten 
werden gem. § 33 BDSG elektronisch gespeichert. Die Daten werden 
Dritten nicht direkt zugänglich gemacht und stets nach den Bestimmungen 
des Bundesdatenschutzgesetzes behandelt. Die Daten werden zur 
Vertragsabwicklung verarbeitet und genutzt. Eine Weitergabe der Daten an 
Dritte erfolgt nicht, sofern dies nicht zur Erfüllung des Vertragsverhältnisses 
mit dem Kunden erforderlich ist bzw. hierzu nicht eine gesetzliche oder 
behördlich angeordnete Verpflichtung besteht. Mit der technischen 
Durchführung der Datenverarbeitung werden teilweise externe Dienstleister als 
Auftragsdatenverarbeiter im Sinne des Bundesdatenschutzgesetzes beauftragt.

§ 15 Erfüllungsort, Schriftform, Gerichtsstand & anwendbares Recht
1. Erfüllungsort für alle sich aus der Geschäftsbeziehung zwischen dem Verlag und 

dem Auftraggeber ergebenden Leistungspflichten ist der Sitz des Verlages, wenn 
nicht die Vertragsparteien ausdrücklich etwas Anderes vereinbaren.

2. Im Geschäftsverkehr mit Kaufleuten, juristischen Person des öffentlichen 
Rechts ist oder dem öffentlich-rechtlichen Sondervermögen sind 
mündliche Nebenabreden oder Zusagen, die von diesen Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen abweichen, sind nur wirksam, wenn der Verlag 
sie schriftlich bestätigt. Dies gilt auch für einen Verzicht auf dieses 
Formerfordernis. Eine durch Telefax oder E-Mail übermittelte Erklärung steht 
der Schriftform gleich.

3. Gerichtsstand für alle Ansprüche aus der Geschäftsbeziehung ist 
ausschließlich Augsburg, wenn der Auftraggeber Kaufmann, eine juristische 
Person des öffentlichen Rechts ist oder zum öffentlich-rechtlichen 
Sondervermögen zählt oder in Deutschland keinen allgemeinen Gerichtsstand 
hat. Es gilt das Recht der Bundesrepublik Deutschland unter Ausschluss des 
Kollisionsrechts und des UN-Kaufrechts (CISG).

Nr. 5, gültig ab 01.03.2021
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Nr. 3, gültig ab 01.08.2026

§ 1 Vertragsgegenstand
(1) Der Rechteinhaber räumt der Lizenznehmerin umfassend alle Rechte am 

Bild- und Filmmaterial (Lichtbilder, Lichtbildwerke, Filme in Bildforma-
ten und Verbreitungsformen wie z.Bsp. jpeg, raw, bmp, dng, exr, jp2, 
jpg, jng, png, psd, Film, Kino, Fernsehen, PC, Streaming, RealVideo, 
Flash, Quicktime, MP2-7, DIRAC,Theora,Flac,VP6-8, AAC, OGG, HD, 
HD+,HuffYUV, CorePNG (OpenSource) LCL-Codec, Lagarith, FFV1, MSU 
Lossless; AZW; HDV (Videoformat), AVCHD, WMV, WebM.) gem. § 2 ein 
und gibt an, dass er im alleinigen Besitz aller erforderlichen Rechte ist 
resp. bevollmächtigt ist, diese der Lizenznehmerin möglichst vollumfäng-
lich einzuräumen.  
Die Lizenznehmerin nimmt das Angebot zu den nachfolgenden Bedin-
gungen an.  

(2) Die Lizenznehmerin wird die vom Rechteinhaber überlassenen Lichtbild-
werke und Filme für Werbe- und redaktionelle Zwecke sowohl in Print- 
wie auch in allen Onlinemedien der Lizenznehmerin (inkl. Social Media 
wie Facebook, Instagram oder Nachfolgemodellen sowie bislang noch 
nicht bekannten, oder neuen Alternativen davon) nutzen. Online sind die 
Bildwerke und Filmaufnahmen weltweit abrufbar. 

§ 2 Rechteeinräumung
(1)  Zur Verwirklichung der in § 1 beschriebenen Nutzungszwecke räumt 

der Rechteinhaber der Lizenznehmerin unentgeltlich und für die Dauer 
dieses Vertrags unwiderruflich, räumlich und zeitlich unbeschränkt, frei 
von Rechten Dritter, das Recht zur Verwertung ein. 

(2)  Dies umfasst insbesondere auch:

(a) das Recht, die vertragsgegenständlichen Fotos (Lichtbilder oder -werke) 
und Filme der Öffentlichkeit ganz oder teilweise im Rahmen der Nutzung 
zur Online-, Print- oder Fernsehwerbung zugänglich zu machen (”Recht 
der Öffentlich-Zugänglichmachung”); 

(b) das Recht, zur Einspeicherung der Bildwerke und Filme in der Website 
der Lizenznehmerin sowie auf Abruf von Besuchern der Website hin zu 
vervielfältigen (Downloadmöglichkeit);

(c)	das Recht der elektronischen Bildbearbeitung, etwa durch Retuschie-
rung oder Montagen. Der Lizenznehmer ist berechtigt, die vertragsge-
genständlichen Bilderwerke sowie Filme ausschnittsweise zu benutzen, 
zu bearbeiten und zu konvertieren. Bei Änderungen wird die Lizenzneh-
merin immer die ethischen Grundsätze des Werberates beachten und nie 
ethisch anstößige Veränderungen vornehmen oder vornehmen lassen. 

(3) Die Nutzungsrechteeinräumung umfasst auch Rechte, die zur Erreichung 
des Vertragszwecks erforderlich sind, aber erst auf Grund neuer Geset-
zeslage oder aus anderen Gründen nachträglich an den vertragsgegen-
ständlichen Fotos entstehen, ohne dass hierdurch eine neue Nutzungsart 
begründet wird.

§ 3 Herkunft, Authentizität und Einsatz künstlicher Intelligenz

(1)  Der Rechteinhaber hat der Lizenznehmerin spätestens bei Überlassung 
des Bild- oder Filmmaterials vollständig und wahrheitsgemäß mitzuteilen, 
ob das Material ganz oder teilweise mithilfe künstlicher Intelligenz 
erzeugt oder inhaltlich verändert wurde und deshalb als solches zu kenn-
zeichnen ist. Auf Nachfrage hat er die zur zutreffenden Kennzeichnung 
erforderlichen ergänzenden Angaben zu machen.

(2) Nicht mitteilungspflichtig sind ausschließlich technisch unterstützende 
Standardbearbeitungen, die den Aussagegehalt des Materials nicht we-
sentlich verändern, insbesondere übliche Anpassungen von Helligkeit, 
Kontrast, Farbe, Schärfe, Auflösung oder Dateiformat. Werden dagegen 
für den Aussagegehalt relevante Inhalte erzeugt, entfernt, ersetzt oder 
verändert, ist dies stets mitzuteilen.

(3) Der Rechteinhaber sichert zu, dass seine Angaben vollständig und richtig 
sind und das überlassene Material keine unzutreffende Vorstellung über 
die Echtheit dargestellter Personen, Gegenstände, Orte, Unternehmen 
oder Ereignisse hervorruft. Erkennt er nach der Überlassung, dass seine 
Angaben unrichtig oder unvollständig waren, hat er die Lizenznehmerin 
unverzüglich in Textform zu informieren.

(4) Die Lizenznehmerin ist berechtigt, das Material mit einem Hinweis auf 
seine künstliche Erzeugung oder Bearbeitung zu versehen, ergänzende 
Angaben anzufordern sowie die Veröffentlichung abzulehnen, auszu-
setzen oder bereits veröffentlichte Inhalte zu entfernen. Ein Anspruch 
des Rechteinhabers auf Veröffentlichung oder auf eine bestimmte 
Kennzeichnung besteht nicht.

(5) Die Lizenznehmerin ist gegenüber dem Rechteinhaber nicht verpflichtet, 
das Material auf seine Herkunft, Authentizität oder eine mögliche 
KI-Erzeugung beziehungsweise KI-Bearbeitung zu überprüfen. Die 
Entgegennahme, Bearbeitung oder Veröffentlichung des Materials stellt 
keine Bestätigung seiner Authentizität oder rechtlichen Zulässigkeit dar.

(6) Der Rechteinhaber stellt die Lizenznehmerin nach Maßgabe der 
gesetzlichen Vorschriften von berechtigten Ansprüchen Dritter frei, die 
auf einer von ihm schuldhaft verursachten Verletzung der Pflichten aus 
diesem Paragrafen beruhen. Die Freistellung umfasst die erforderlichen 
und angemessenen Kosten der Rechtsverteidigung. Weitergehende 
gesetzliche Ansprüche bleiben unberührt.

§ 4 Rechtegarantie
(1) Der Rechteinhaber sichert zu, zur Einräumung der in diesem Vertrag 

bezeichneten Rechte berechtigt zu sein und dass der vertragsgemäßen 
Nutzung des überlassenen Materials keine Rechte Dritter entgegen-
stehen.

(2) Der Rechteinhaber sichert insbesondere zu, dass die für die vorgesehene 
Nutzung erforderlichen Einwilligungen oder sonstigen Berechtigungen 
hinsichtlich erkennbar abgebildeter Personen sowie geschützter Werke, 
Kennzeichen und sonstiger Inhalte Dritter vorliegen. Er hat die Lizenz-
nehmerin vor der Veröffentlichung vollständig auf bestehende Rechte, 
Einwilligungsvorbehalte, zeitliche oder inhaltliche Beschränkungen 
sowie erforderliche Urheber- oder Quellenangaben hinzuweisen.

(3) Der Rechteinhaber wird die Lizenznehmerin unverzüglich informieren, 
wenn ihm Umstände bekannt werden, aufgrund derer die vertragsgemä-
ße Nutzung des Materials Rechte Dritter verletzen könnte.

(4) Der Rechteinhaber stellt die Lizenznehmerin nach Maßgabe der gesetzli-
chen Vorschriften von berechtigten Ansprüchen Dritter frei, die auf einer 
von ihm schuldhaft verursachten Verletzung der vorstehenden Pflichten 
oder auf unrichtigen beziehungsweise unvollständigen Angaben 
beruhen. Die Freistellung umfasst die erforderlichen und angemessenen 
Kosten der Rechtsverteidigung. Die Lizenznehmerin wird den Rechtein-
haber unverzüglich über geltend gemachte Ansprüche informieren und 
ihm, soweit zumutbar, Gelegenheit zur Stellungnahme und Mitwirkung an 
der Rechtsverteidigung geben. Weitergehende gesetzliche Ansprüche 
bleiben unberührt.

§ 5 Kündigung und Lizenzdauer
 (1) Die schriftliche Kündigung aus besonderem Grund bleibt unberührt. Ein 

Kündigungsgrund ist ein Verstoß des Lizenznehmers gegen die Pflichten 
aus diesem Vertrag oder der fortgesetzte Verstoß gegen Nebenpflichten 
trotz mindestens zweimaliger Aufforderung zur Beendigung des Pflicht-
verstoßes, der dem anderen Vertragspartner ein Festhalten am Vertrag 

und die weitere Zusammenarbeit unzumutbar macht. 

(2) Soweit der Vertrag zeitlich limitiert werden soll, ist dies gesondert zu 
vereinbaren.

§ 6 Löschungspflicht bei Kündigung
Die Lizenznehmerin verpflichtet sich, nach Beendigung des Vertragsverhält-
nisses alle vertragsgegenständlichen Bildwerke und Filme, die bei ihr (auf 
eigenen Servern und Computern oder Datenträgern) vorliegen, zu löschen. 
Eine Verpflichtung zur Löschung von Datenmaterial im Internet, insbesonde-
re bei Google besteht darüber hinaus nicht.

§ 7 Schlussbestimmungen
(1) Dieser Vertrag unterliegt ausschließlich deutschem Recht. Mündliche 

Nebenabreden bestehen nicht. Änderungen oder Ergänzungen dieses 
Vertrages bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Schriftform. 

(2) Ansprüche aus diesem Vertrag können weder abgetreten, noch 
verpfändet, noch mit dem Recht eines Dritten belastet werden, soweit 
die andere Partei dem nicht ausdrücklich zustimmt. Erfüllungsort ist der 
Verlagssitz.
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